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COLOURS OF NIGHT – Bilderausstellung mit Nadine Wölk
23. Juni 2017, 19.00 Uhr

„Dunkle Farben sind für mich nicht düster.“

Bilder, in denen das Nächtliche, die Dunkelheit dominiert. Die-
se Dunkelheit schafft eine Bühne und stellt die Gestalten und
Objekte in Szene. Nadine Wölk fotografiert Alltagsszenen die
sie umgeben. Die Menschen auf diesen Fotos sind nicht selten
Freunde oder Bekannte von ihr. Die Fotos werden zum Ansatz
aus denen Nadine Wölk ihre Motive entwickelt. Manche ihrer
Bilder fühlen sich wie die Darstellungen einer Zwischenwelt an.
Einer Welt, wie man sie nachts an Tankstellen findet – im Neon-
licht.

Nadine Wölk, geboren 1979 in Jena/Wenigenjena, absolvierte
2001 eine Ausbildung zur Staatlich geprüften Kommunika -
tionsgrafikerin in München. Anschließend nahm sie das Studi-
um der Malerei an der Hochschule für Bildende Künstler in
Dresden auf und erhielt 2006 ihr Diplom. In den Jahren von
2006 bis 2008 war sie Meisterschülerin bei Prof. Martin
Honert.

Heute lebt und arbeitet Nadine Wölk als Freischaffende in Dresden. Sie begründete mehrere
Kunstprojekte mit, wie z. B. das Projekt FREIRAUM 0,5 – Raum für junge Kunst in Dresden.
Bis heute präsentierte sie ihre Arbeiten bei zahlreichen Ausstellungen. Stationen waren u.a.
in München, Dresden, Zürich, Hamburg, Berlin, Salzburg und London.

Seien Sie herzlich eingeladen zur Eröffnung dieser sehr besonderen Ausstellung. Den musika-
lischen Rahmen gestaltet an diesem Abend Fee Vogler.
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Informationen des Bürgermeisters

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
der Wonnemonat Mai hat erst in den letzten Tagen sei-
nem Namen alle Ehre gemacht und versorgte uns mit hit-
zigen Temperaturen. Unabhängig von den letzten war-
men Maitagen hatten wir uns in diesem Jahr entschie-
den, das Freibad erst am Pfingstwochenende zu eröff-
nen, da in den zurückliegenden Jahren die Nutzung des
Bades aufgrund der Wasser- und Lufttemperaturen nicht
im Ansatz den Erwartungen entsprach. Aus diesem
Grund freuen wir uns, dass nunmehr unser schönes
Freibad wieder seinen Saisonbetrieb aufgenommen hat
und zu einem erfrischenden Besuch einlädt. Da sich die
OEWA entschieden hat, zukünftig kein Trinkwasser mehr
aus dem Wolfstal in das Roßweiner Trinkwassernetz ein-
zuspeisen, wurde in den vergangenen Monaten das
Trinkwasserschutzgebiet aufgehoben. Dies bedeutet,
dass an besonders heißen Tagen ein Notparkplatz mit
der Zufahrt zum Wolfstal für die Besucher bereitsteht. Wir
bitten, hierbei die entsprechende Ausschilderung zu be-
achten, da diese Parkplätze nur bei Überfüllung der Park-
möglichkeiten an der offiziellen Badzufahrt genutzt wer-
den können. Mit einem neuen Betreiber der Gastrono-
mieeinrichtung und den zusätzlichen Parkplätzen sind
somit gute Voraussetzungen geschaffen, um eine erfolg-
reiche Freibadsaison zu erleben. Jetzt muss nur noch
das Wetter mitspielen, damit auch zahlreiche Besu -
cherInnen den Weg ins Freibad Wolfstal finden.
In der zurückliegenden Mai-Ausgabe des Amtsblattes
wurden die Roßweiner Studentenwohnheime zum Ver-
kauf angeboten. Da uns diesbezüglich einige Anfragen
erreichten, möchten wir die Beweggründe des Stadtrates
zum Verkauf der Wohnheime – trotz Berichterstattung in
den Tageszeitungen – nochmals näher erläutern. Im Jah-
re 2008 wurde der Ankauf der Studentenwohnheime
durch die Stadt Roßwein vom Freistaat Sachsen be-
schlossen. Dieser Beschluss wurde vor allem aus dem
Grund gefasst, dass die damals in Roßwein Studieren-
den eine Unterkunft beziehen konnten und das mögliche
Argument, nämlich das Fehlen von Wohnungen für Stu-
denten, nicht zur Abwicklung der Roßweiner Außenstelle
der Fachhochschule Mittweida herangezogen wird. Des
Weiteren wollten wir uns vorbehalten, einen unmittelba-
ren Einfluss auf die zukünftige Nutzung, Gestaltung und
Weiterentwicklung der Wohnheime zu nehmen und dies
nicht dem Staatsbetrieb Sächsisches Immobilien- und
Baumanagement des Freistaates Sachsen überlassen,
welcher die Gebäude lediglich über einen Immobilien -
katalog versteigert hätte. So bewirtschafteten wir in den
zurückliegenden Jahren die Wohnheime nach bestem
Wissen und Gewissen, konnten jedoch mit diesem Enga-
gement die Schließung des Studienstandortes hier in
Roßwein nicht verhindern. Von 2008 bis 2013 lag das
Hauptaugenmerk der Vermietung bei den Studenten und

Auszubildenden umliegender Weiterbildungseinrichtun-
gen. Mit der Abwanderung der Fachhochschule änderte
sich jedoch die Mieterzielgruppe. In den letzten Jahren
wurden zum Großteil Produktions- und Dienstleistungs-
arbeiter aus osteuropäischen Ländern, welche vor allem
in den Großlagern von REWE und EDEKA eine Anstellung
fanden, beherbergt. Notwendige Investitionen erfolgten
seit der Übernahme der Gebäude nicht, da Einnahmen
und Ausgaben sich stets die Waage hielten. Aufgrund
von Brandschutzauflagen und der Energieeinsparverord-
nung hätte die Stadt Roßwein in den kommenden Jahren
einen Betrag von ca. 2 Mio. Euro in die Gebäude investie-
ren müssen. Mit einem Blick auf die zukünftigen Investi-
tionen der Stadt, welche vor allem in den Schulen, Kin-
dereinrichtungen sowie die städtische Infrastruktur ein-
fließen, war abzusehen, dass keine Sanierungsmittel für
die Studentenwohnheime freigelenkt werden können.
Gleichzeitig besteht der Wunsch und das Ziel, vor allem
für ältere Menschen entsprechenden Wohnraum zu
schaffen, was sich wiederum mit der Grundstruktur der
Wohnheime hervorragend anbietet. So war es also eine
vernünftige Entscheidung der Stadträte, die Ausschrei-
bung zum Verkauf der Wohnheime zu beschließen, um
eine Zukunftsentwicklung und damit das ursprünglichen
Ziel, den unmittelbaren Einfluss auf die weitere Gestal-
tung der Gebäude auszuüben, zu erreichen. Unsere Hoff-
nungen bestehen nun darin, einen Investor zu finden,
welcher sich mit den Entwicklungszielen und der Schaf-
fung von altersgerechtem Wohnen identifizieren und dies
auch in einem überschaubaren Zeitraum umsetzen kann.
Der mögliche Verkauf der Studentenwohnheime ist also
nur ein erster Schritt in die Weiterentwicklung des ehe-
maligen Hochschulstandortes. Den zweiten Schritt muss
ein Investor leisten, welcher über ein zukunftsfähiges
Konzept verfügt und auch in der Lage ist, dies umzuset-
zen.

Da im Veröffentlichungszeitraum des Amtsblattes auch
der diesjährige Sommerferienbeginn liegt, wünschen wir
an dieser Stelle allen Kindern, Schülern und Erwachse-
nen einen sonnigen Sommer sowie eine spannende, ab-
wechslungsreiche und erholsame Ferien- bzw. Urlaubs-
zeit. 

Mit freundlichen Grüßen

Ihr 

Veit Lindner
Bürgermeister 
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n Sehr geehrte
Roßweinerinnen und
Roßweiner,

die Stadtverwaltung Roßwein möchte
am 29. September 2017 einen Ehren-
amtstag durchführen. Dazu sollen Bür-
gerinnen und Bürger, die sich auf selbst-
lose und beispielhafte Weise um das
Wohl ihrer Heimatstadt und deren Men-
schen verdient gemacht haben, in den
großen Rathaussaal zu einem Empfang
eingeladen werden.

Wir bitten Sie deshalb an dieser Stelle
herzlich, uns mit Ihren Vorschlägen bei
der Suche nach solchen engagierten
Frauen, Männern und Jugendlichen, z.B.
in den Vereinen, karitativen Organisatio-
nen oder in der Nachbarschaft, behilflich
zu sein. Es sollen auch die vielen stillen
Helfer, die Unterstützer im Hintergrund,
geehrt werden
Wichtig dabei ist, die Beschreibung der
Verdienste dieser Person, allgemeine
Angaben wie Wohnanschrift etc. sowie
eine persönliche Begründung, warum
gerade diese Frau oder dieser Mann es
verdient hat, eingeladen zu werden. 

Ihre Vorschläge senden Sie bitte schrift-
lich bis zum 06. August 2017 an das
Bürgermeisteramt der Stadtverwaltung
Roßwein, Markt 4, 04741 Roßwein.
Wir danken Ihnen für Ihre Mithilfe und
verbleiben 

mit freundlichen Grüßen

Ihr
V. Lindner
Bürgermeister

n Gelungener Songsalon Nr. 6 mit Holger Saarmann im LuSini, Roßwein

Alle Sinne wurden angesprochen,
als der Berliner Liedermacher Hol-
ger Saarmann am 19.5.2017 im
LuSini in Roßwein seine Gitarren-
balladen sang. Die Gäste lausch-
ten den humorvoll bis nachdenkli-
chen Songs und genossen das
köstliche Büffet, das vom Team
des LuSini liebevoll vorbereitet
wurde.

Das KleinKunstKollektiv Roßwein,
das die Veranstaltung organisier-
te, dankt dem eigens von Dresden
angeradelten Künstler, dem auf-
geschlossenen, sangeskundigen
Publikum und freut sich über die
harmonische Zusammenarbeit
mit Luises Cateringservice.

Foto: Jörn Hühnerbein

n Erfolgreicher Blumen- und Frühlingsmarkt

Am 06.05.2017, startete ab 07.30 Uhr, auf dem Roßweiner Markt wieder ein großer Blumen-
und Frühlingsmarkt.
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n Tolles Fest trotz
des ungemütlichen Wetters

Das traditionelle Maibaumfest fand in diesem
Jahr bereits am Samstag, dem 29. April, statt.

Marktleiterin Tamara Mertinat hatte verschie-
dene Angebote für Jung und Alt organisiert,
welche für Kurzweil sorgten.

Ab 15.00 Uhr kamen die Besucher trotz Re-
genwetters zum Marktplatz und verfolgten
das traditionelle Maibaumaufstellen aus un-
mittelbarer Nähe. Die Kameraden der Freiwilli-
gen Feuerwehren aus Gleisberg und Roßwein
sowie die Mitglieder des Feuerwehrhistorik-
vereins richteten den Maibaum in diesem Jahr
auf und stießen im Anschluss mit allen Besu-
chern darauf an. Auch im kommenden Jahr
findet das traditionelle Maibaumsetzen wieder
statt, dann allerdings am Montag, dem 30.
April.

Dabei fanden sich neben den altbewehrten
Blumenhändlern auch ein in Roßwein ansässi-
ger Blumenladen, weitere Anbieter von Natur-
produkten, Erzeugnissen für Haus, Hof und
Garten, sowie Speisen und Getränken ein.
Den ganzen Vormittag konnte man zwischen
wunderschönen, seltenen, bekannten und
außergewöhnlichen Blumen und Pflanzen
wandeln und sich beim jeweiligen Händler be-
raten lassen. Für den kleinen Hunger zwi-
schendurch stand ein Imbisswagen zur Verfü-
gung. Und auch an die kleinsten Besucher war
gedacht. Neben allerlei Spielwaren konnten
sogar Gummistiefel für Groß und Klein erwor-
ben werden. Selbst das Wetter spielte mit und
auch die Sonne schaute ab und zu aus den
Wolken hervor.
Insgesamt war es ein gut besuchter Markt,
welcher in seinem neuen Konzept noch weiter
ausgebaut werden soll. Dafür suchen wir wei-
terhin Anbieter aus der Region.
Eine nächste Auflage des Blumenmarktes
wird es am 07. Oktober 2017, unter dem Na-
men „Herbstmarkt“ geben. Auch dafür suchen
wir noch tatkräftige Unterstützung.

n Sächsischer Ministerpräsident
besucht Roßweiner
Kindereinrichtung
„Unter den Linden“

Dass die Einrichtung zu Recht den Titel „Haus
der kleinen Forscher“ trägt, bewiesen die Kin-
der und Erzieher der Kindereinrichtung „Unter
den Linden“ am 5. Mai 2017 dem Sächsischen
Ministerpräsidenten.

Stanislaw Tillich war in der mittelsächsischen
Region unterwegs und besuchte nach der Ju-
biläumsfeier der Fachhochschule Mittweida
den Technologiedienstleister KOMSA in Hart-
mannsdorf und den Roßweiner Kindergarten
der Volkssolidarität. Erzieherin Bettina Hacker
demonstrierte mit ihren Schützlingen die ver-
schiedenen geometrischen Formen wie Qua-
drate, Kreise und Dreiecke, in welche, trotz
gleichen Umfanges, unterschiedlich viele Bälle
hineinpassten, was sich natürlich im Kreis für
die Kinder am augenscheinlichsten abzeich-
nete. Auf die Frage, warum das so sei, antwor-
teten die Knirpse: „Weil die Bälle rund sind wie
der Kreis.“

Die Kita „Unter den Linden“ ist seit 2011 Haus
der kleinen Forscher, wobei die Kinder einmal
im Monat beim „Tag der offenen Kinderein-
richtung“ bisher schon mit Magneten, Wasser,
Gleichgewichten und Farbe experimentierten.
Nachdem sich der Ministerpräsident die Kin-
dereinrichtung zeigen ließ, ging es bei der ge-
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deckten Kaffeetafel dann um Probleme der
Einrichtung. Antje Klotzsch, die Geschäftsfüh-
rerin der Volkssolidarität Döbeln, erklärte,
dass es immer schwieriger sei, im Bedarfsfall
qualifiziertes Personal für freie Stellen in den
Kindereinrichtungen zu finden. Die Leiterin der
Einrichtung Heike Koßmann bestätigte hinge-
gen, dass die Voraussetzungen, welche die
Kinder von zu Hause mitbringen, immer
schlechter werden. Das beträfe vor allem
sprachliche Defizite, aber auch in hohem
Maße motorische Fähigkeiten wie Gleichge-
wichtsübungen oder sportliche Grundbedin-
gungen, z. Bsp. die Rolle vorwärts oder rück-
wärts. Bürgermeister Lindner machte auf die
Problematik aufmerksam, dass die Eltern-
beiträge immer weiter steigen und dies
zukünftig vielleicht manch Elternteil abhalten
könnte, ihr Kind in Einrichtungen unterzubrin-
gen.
Eine gute Stunde nahm sich der Ministerpräsi-
dent Stanislaw Tillich für den Besuch der Kin-
dereinrichtung Zeit und fuhr im Anschluss
zum Bürgerdialog nach Döbeln.

n Der Landfrauenverband
Sachsen e.V. feierte Jubiläum

Am Samstag, dem 6. Mai, feierte in Ossig der
Sächsische Landfrauenverband sein 25-jähri-
ges Jubiläum gemeinsam mit den Vertreterin-
nen aus 32 Ortsvereinen.

Unter dem Motto „Landfrauen hinterlassen
Spuren“ präsentierten sich über 200 Land-
frauen im Sonnenhof. Sie zeigten unterschied-
liche Handarbeitstechniken wie Stricken,
Häkeln und Klöppeln. Bei einer vorangegan-
genen Aktion hatten die Landfrauen aus den
verschiedenen Verbänden jeweils Schal-Teile
gestrickt, welche in Ossig zu einem langen
Schal zusammengefügt wurden. Dies sollte
symbolisieren, dass alle Ortsverbände Teil ei-

nes Ganzen sind. Wie Janine Klinge, welche
für Bildungsangebote im Landfrauenverband
verantwortlich ist, mitteilte, soll der Riesen-
schal für die Vielfalt des Verbandes stehen.
Darüber hinaus wurden selbstkreierte Marme-
laden, Konfitüren, Basilikumsalze, Schmuck
aus Edelstahldraht und Kräuteröle angeboten.
In sorbischer Tracht war Helene Herberg vom
Ortsverband Bautzener Land nach Ossig ge-
kommen und zeigte, wie Ostereier in ihrer Hei-
mat verziert werden. Im Reigen der Ortsverei-
ne fehlte allerdings der Döbelner, denn den
gibt es gar nicht. „Immerhin ist die Geschäfts-
stelle des Landfrauenverbandes dennoch in
Mittelsachsen geblieben, wenn auch nicht
mehr in Döbeln“, so Ellen Frankenberg.

Es war ein anspruchsvolles und vielseitiges
Programm, das die vielen Gäste des Ju-
biläumsfestes in Ossig zu sehen und zu hören
bekamen. Nach den Grußworten der Präsi-
dentin Dr. Monika Michael ging es mit einem
gesunden Frühstück weiter. Die ausgewogene
Ernährung und die breite Information darüber
ist ein wichtiger Pfeiler der Verbandsarbeit. Ei-
nen Festvortrag gab es ebenso zu hören, wie
Grußworte des Sächsischen Wirtschaftsmini-
sters Martin Dulig und der Ministerin für
Gleichstellung Petra Köpping.

Gemeinsam mit Bürgermeister Veit Lindner
pflanzten die Präsidentin Dr. Monika Michael,
die Geschäftsführerin Heike Sparmann sowie
die Bundestagsabgeordnete Dr. Simone
Raatz eine Winterlinde zur Erinnerung an die
Jubiläumsfeier, ganz getreu dem Motto
„Landfrauen hinterlassen Spuren“.

n Delegation besucht Domaniów 

Auf Einladung besuchten Bürgermeister Veit
Lindner und sein Stellvertreter Peter Krause in
der Zeit vom 12. bis 14. Mai 2017 die Gemein-
de Domaniów in Niederschlesien, unweit der
Stadt Wroclaw.

Die Landgemeinde Domaniów pflegt seit mehr
als 30 Jahren eine Städtepartnerschaft zur
Amtsverwaltung Hagenow-Land, mit der auch
die Stadt Roßwein seit vielen Jahren freund-
schaftlich verbunden ist. Zur Jubiläumsfeier
anlässlich des 25-jährigen Bestehens der
Amtsverwaltung Hagenow-Land im vergange-
nen Jahr, lernten sich die Teilnehmer der pol-
nischen und der Roßweiner Delegationen ken-
nen und vereinbarten mit den Vertretern des
Amtes Hagenow-Land ein gemeinsames Ar-
beitstreffen in Domaniów.

Der Bürgermeister der gastgebenden Ge-
meinde, Wojciech Głogulski, unterbreitete da-
bei den Vorschlag, dass die Städte und Ge-
meinden zunächst zusammenarbeiten und
Projekte entwickeln, um den Kindern gemein-
sam den europäischen Gedanken und die völ-
kerverbindende Einstellung spielerisch näher
zu bringen. Des Weiteren wurde vereinbart,
die Kinder und Jugendlichen der drei Gemein-
den an einem sportlichen Wochenende mit
spannenden Wettkämpfen zusammenzu-
führen. Neben der Besichtigung des Feuer-
wehrdepots in Domaniów war die Delegation
noch zu Gast beim Chorwettstreit  in Brzeg
Dolny, welcher alljährlich von den ortsansässi-
gen Chören selbst organisiert und gemeinsam
durchgeführt wird. Bei diesem Treffen stehen
die Chöre zunächst im Wettstreit, um ansch-
ließend gemeinsam den Abend zu verbringen
und zu feiern.
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n Unternehmen im sportlichen Wettstreit

Im Rahmen des Stadtsportfestes trafen sich bereits am Freitag, dem
19. Mai 2017, die Unternehmen der Stadt zum Unternehmenscup.
Insgesamt  traten vier Mannschaften im Fußball und sechs Mannschaf-
ten im Volleyball gegeneinander an und wetteiferten um vorderste Plät-
ze. Nachdem der Vereinsvorsitzende des RSV Wilfried Adolph und
Bürgermeister Veit Lindner Punkt 16.00 Uhr den Unternehmenscup
eröffnet hatten, kämpften die angemeldeten Mannschaften um beste
Ergebnisse und erreichten folgende Platzierungen:

Fußball
1. Gemeinhardt Gerüstbau
2. Frauenthal Powertrain
3. Seniora Fahrdienst
4. Söhnel Elektroanlagen

Volleyball   
1. Fa. Polster
2. REWE group
3. BSG Partzsch
4. Frauenthal Powertrain
5. Söhnel Elektroanlagen
6. Gemeinhardt Gerüstbau

Rico Söhnel, vom gleichnamigen Elektrounternehmen aus Roßwein,
teilte mit, dass es beim sportlichen Wettkampf weniger um die Platzie-
rung geht, viel wichtiger ist die sportliche Betätigung und somit der
Ausgleich zur täglichen Arbeit. Ferner ließ der Unternehmer mit einem

Augenzwinkern durchblicken, dass für den sportlichen Vergleich im
kommenden Jahr extra Trainingsstunden angesetzt werden, um dann
einen der vorderen Plätze zu erzielen.
Wie der Vizepräsident des Roßweiner Sportvereins Peter Krause mit-
teilte, war die Teilnahme und das Niveau der Wettkämpfe in diesem
Jahr sensationell hoch und er verband damit seine Hoffnung, dass er
auch im kommenden Jahr viele Unternehmen zum Unternehmenscup
begrüßen kann.
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n Familientradition seit 85 Jahren

Der Waldgasthof „Zur Margarethenmühle“ fei-
erte am Samstag, dem 20. Mai, sein 85-jähri-
ges Jubiläum.

Das von Henry Firley und seiner Frau Sabine
geführte Landguthotel konnte seit 85 Jahren
im Familienbesitz erfolgreich erhalten und be-
wirtschaftet werden und bietet vielen regiona-
len und überregionalen Gästen Entspannung,
Gastlichkeit und gute Küche. Gemeinsam mit
Stammgästen und Besuchern feierte Familie
Firley dieses Jubiläum und gleichzeitig den
60. Geburtstag des Inhabers.
Wie Henry Firley mitteilte, wurde in den
zurückliegenden Jahren kräftig in das Gebäu-
de der ehemaligen Mühle investiert, verschie-
dene Gesellschaftsräume wurden nach histo-
rischem Vorbild geschaffen und ein Hoteltrakt
an- bzw. das Hauptgebäude modern umge-
baut. Daran, dass auch in Zukunft die Marga-
rethenmühle eine feste Adresse und Berei-
cherung des gastronomischen Angebotes in
der Region bleibt, ließ Henry Firley keinen
Zweifel aufkommen.
Die Stadt Roßwein überbrachte der Familie
Firley die Glückwünsche zum Jubiläum und
bedankte sich im Namen aller Gäste für das
nun schon 85-jährige Bestehen der Marga-
rethenmühle, welche vor allem den Einwoh-
nern der Region Naherholung, Gastronomie
und Erlebnis bietet.

n Kommunaltag des Landrates 

Am Dienstag, dem 09. Mai, besuchte Landrat
Matthias Damm mit seinem engsten Mitarbei-
terstab die Stadt Roßwein.
Nach einem kurzen Empfang im Rathaus star-
tete die Besuchergruppe mit Bürgermeister

Veit Lindner und Bauamtsleiterin Petra Steurer
zu verschiedenen kommunalen Schwerpunk-
ten der Roßweiner Region. Der erste Stopp
wurde dabei der Problematik der Biberpopula-
tion in Naußlitz gewidmet. Dort hat eine Biber-
familie im zurückliegenden Jahr mehrere
Großdämme errichtet, deren Wasserstau nicht
nur dafür sorgt, dass angrenzende landwirt-
schaftliche Flächen versumpfen, sondern
auch die ordentliche Funktion einer Biokläran-
lage eines Anwohners gefährdet. Im Hotel
Sonnenhof wurde durch den Betreiber Markus
Weinert der erfolgte Gesamtumbau vorgestellt
und auf die verschiedenen bürokratischen
Hürden zur Wiederinbetriebnahme der ehe-
maligen Schießanlage verwiesen und disku-
tiert. Im Anschluss ging es weiter zum Postge-
bäude in Roßwein, welches derzeit zu einem
„Haus der Medizin“ umgebaut wird. Hier emp-
fing die Projektleiterin Gaby Zemmrich die Be-
suchergruppe und stellte das zukünftige Ge-
samtkonzept vor. Dabei wurde auch über
Baugenehmigungen, Denkmalsschutz und die
mögliche Integration einer Rettungswache im
Gesamtkonzept diskutiert.

Im Roßweiner Ortsteil Otzdorf wartete derweil
schon Ortsvorsteher Heinz Martin, um über
die Problematiken zum Bruch der Hochwas-
serschutzeinrichtung und den nun unmittelbar
bevorstehenden Wiederaufbau zu informieren.
Nach der Besichtigung verschiedener Bau-
plätze, bei der die Frage des Innen- und
Außenbereiches vor Ort geklärt werden konn-
te, traf sich dann die Besuchergruppe um Mat-
thias Damm im Rathaus, um gemeinsam mit
Stadt- und Ortschaftsräten kommunale Pro-
bleme zu besprechen. Hierbei ging es vor al-
lem um den Zustand einiger Kreisstraßenab-
schnitte, welche zukünftig einer dringenden
Sanierung bedürfen. Wie Landrat Matthias
Damm mitteilte, hat er durch diesen Besuch in
Roßwein einen Gesamtüberblick über die
Stadt, deren dringendste Baumaßnahmen und
Probleme erhalten und bescheinigte gleichzei-
tig eine gute Entwicklung in den zurückliegen-
den Jahren. Er bestätigte der Stadt, auf dem
richtigen Weg zu sein.
Bürgermeister Lindner bedankt sich beim
Landrat und seinen Mitarbeitern für den Be-
such. Dabei unterstrich er die bisherige gute
Zusammenarbeit bei der Lösung von Proble-
men und hofft auch in Zukunft auf die Unter-
stützung und manchmal auch auf unbürokrati-
sche Entscheidungen durch das Landratsamt.

+++ Stadtnews +++ Stadtnews +++ Stadtnews +++ Stadtnews +++ +++ Stadtnews +++ Stadtnews +++ 

n Ferienticket für Schüler 

Mit Bus und Bahn günstig durch die
Sommerferien – FerienTicket Sachsen
und SchülerFerienTicket machen mobil
Chemnitz/VMS  In einem Monat starten
die Sommerferien in Sachsen. „Viele
Schüler und Azubis im Verkehrsverbund
Mittelsachsen (VMS) können ihre Schüler-
verbundkarte nur bis zum letzten Schultag
nutzen.“ sagt Dr. Harald Neuhaus,
Geschäftsführer des VMS. „Für sie gibt es
Angebote speziell für die Sommerferien:
Ideale Begleiter für Fahrten in diesem
Zeitraum sind das SchülerFerienTicket
(SFT) für die beiden Verbundgebiete des
VMS und VVV (Verkehrsverbund Vogt-
land) oder das FerienTicket Sachsen (FTS)
für den gesamten Freistaat. Mit den
Tickets sind alle Schüler und Azubis ko-
stengünstig mit Bus und Bahn unter-
wegs.“ Die Tickets gelten über die gesam-
ten Sommerferien vom 24. Juni bis 6. Au-
gust 2017. Das SFT kostet 18 Euro, das
Ticket für Sachsen 28 Euro. Das SFT für
VMS und VVV berechtigt alle Fahrgäste
unter 21 Jahren sechs Wochen lang zur
Fahrt in allen Bussen, Straßenbahnen,
Nahverkehrszügen der beiden Verkehrs-
verbünde. Auch die Drahtseilbahn Augu-
stusburg kann mit dem Ticket genutzt
werden. An einem beliebigen Ferientag ist
außerdem ein Ausflug mit der Fichtelberg-
bahn zum halben Preis möglich. Die Re-
gionalbuslinien 400 nach Dresden, V-4
nach Zeulenroda, 171 nach Seelingstädt,
V-21 nach Hof und V-81 nach Greiz sind
ebenfalls im Ticket enthalten.
Alternativ sind Schüler und Azubis bis
zum 21. Geburtstag mit dem FerienTicket
Sachsen sechs Wochen lang in ganz
Sachsen und dem gesamten Mitteldeut-
schen Verkehrsverbund (MDV) mobil.
„Für nur 64 Cent pro Tag können die
jungen Fahrgäste alle Züge, S-Bahnen,
Straßenbahnen, Busse und sogar viele
Fähren nutzen“, betont Dr. Harald Neu-
haus. „Auch das FerienTicket Sachsen gilt
während der gesamten sächsischen
Sommerferien; ausgenommen ist mon-
tags bis freitags nur die Zeit zwischen
04:00 und 08:00 Uhr.“
Für beide Tickets brauchen Schüler und
Azubis eine Kundenkarte oder einen
Schülerausweis. Zusätzlich gehört der
Name auf das Ticket, da es nicht an ande-
re Personen weitergegeben werden kann.
Ein Fahrrad kann fast überall kostenfrei
mit. Die FerienTickets gibt es in den Servi-
cestellen der Verkehrsunternehmen, an
allen Automaten der Eisenbahnen sowie
bei vielen Zugbegleitern und Busfahrern
im Regionalverkehr.
Weitere Informationen gibt es beim VMS-
Serviceteam unter 0371 4000888 sowie
im Internet unter sft.vms.de.
Ihr Verkehrsverbund Mittelsachsen
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n Jahrgangstreffen nach 52 Jahren

Am Samstag, dem 20. Mai, trafen sich die ehemaligen Schüler des Einschulungsjahrganges
1957 zum Jahrgangstreffen. 
Im Rahmen dessen wurden sie von Schulleiter Thomas Winter durch das modernisierte Ober-
schulgebäude geführt. Dabei freuten sich die ehemaligen Schüler, welche 1965 ihre Schulent-
lassung feierten, über die gelungene Komplettsanierung. Vor allem von der neu errichteten
Sporthalle, welche ganz andere Möglichkeiten als zur eigenen Schulzeit in der alten Schulturn-
halle hinter dem Schulgebäude bietet, waren sie begeistert.

n Jahrgangstreffen 1994

Ebenfalls am Samstag, dem 20. Mai, führte Schulleiter Thomas Winter die ehemaligen Schüler
des Einschulungsjahrganges 1984 durch die Oberschule, welche 1994 ihren Schulabschluss
feierten.
Wie Thomas Winter feststellte, haben von diesem Jahrgang nur wenige junge Menschen ihren
Lebensmittelpunkt in Roßwein gefunden. Dies hängt vor allem mit dem damaligen Mangel an
Ausbildungs- und nicht vorhandenen Arbeitsplätzen zusammen. Umso mehr freute er sich,
dass die ehemaligen Schüler ihrer früheren Schule einen Besuch abstatteten, beim Familiens-
portfest im Stadion vorbeischauten und im Anschluss gemeinsam in Seifersdorf feierten.

n Islandpferde verzaubern
die Besucher

Vom 20. bis 21. Mai fand auf dem Islandpfer-
dehof in Zweinig traditionell das alljährliche
Offene Sportturnier für Islandpferde statt.

Die insgesamt 109 Starter kamen aus Sach-
sen, Thüringen, Sachsen-Anhalt, Hessen, Nie-
dersachsen, Bayern, Berlin und Brandenburg.
Dabei mussten die Reiter mit ihren Islandpfer-
den in den für die Pferderasse typischen fünf
Gangarten Prüfungen ablegen. Neben dem
Schritt, Trab, Galopp, Tölt und Rennpass
konnten die Zuschauer auch Gehorsamkeits -
prüfungen und Geschicklichkeitsaufgaben
verfolgen. Auch in diesem Jahr fand im Rah-
menprogramm das sogenannte Hestadagar
statt, bei dem sich die Reiter in nichtalltägli-
chen Aufgaben wie dem Fahnenrennen mes-
sen konnten. Samstagnachmittag wurden
darüber hinaus die Jungpferde vorgestellt und
durch die Richter bewertet. Dabei erhielten die
Züchter und Reiter die Gelegenheit, gerade
zugerittene Pferde zu präsentieren und sich
durch die Richter den derzeitigen Ausbil-
dungsstand bewerten zu lassen. Wie Jochen
Heft, Inhaber des Islandpferdehofes in Zwei-
nig, mitteilte, kommen die Gäste gern zum
Reitturnier, weil es familiär und überschaulich
zugeht.
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Das traditionelle Roßweiner Stadtsportfest verbuchte am Samstag,
dem 20. Mai zum Familiensporttag  einen neuen Teilnehmerrekord.
Weit über 300 Kinder, Jugendliche und Erwachsene traten in den
sportlichen Wettkampf und nutzten die verschiedenen Sportangebo-
te. Dabei begann der sportliche Tag bereits in den frühen Morgenstun-
den mit den Staffelläufen der Kinder, dem Zuckertütenmarathon, Kin-
dermarathon und dem Elternkurzstreckenlauf. Bei den Laufwettkämp-
fen nahmen Staffelmannschaften der Kita Böhrigener Straße, Kita
Bussi Bär, Kita Unter den Linden, Kita Kinderburg Gleisberg sowie
Mannschaften der Grundschule und der Förderschule teil und er-
kämpften beste Platzierungen.

Pünktlich 13.00 Uhr startete dann der Familienwettkampftag mit dem
Fußballturnier der Kinder. Beim Volleyballturnier schmetterten sechs
Freizeitmannschaften die Bälle über die Netze oder versuchten sich in
Spaßwettkämpfen wie dem Bobbycar-Rennen, dem Korkenzielwer-
fen, Stiefelweitwurf oder Luftgewehrschießen, welches wieder der
Roßweiner Schützenverein organisierte. Wie der Vizepräsident des

n Stadtsportfest mit Teilnahmerekord

Roßweiner Sportvereins und Cheforganisator Peter Krause mitteilte,
war das diesjährige Sportfest ein voller Erfolg und er bedankt sich auf
diesem Weg nochmals bei allen Organisatoren und Helfern, die im
Hintergrund für einen reibungslosen Ablauf der Veranstaltungen sorg-
ten. Als Vertreter der Stadt Roßwein zeigte sich Bürgermeister Veit
Lindner erfreut, dass die Wiederaufnahme der Sportfesttradition vor
drei Jahren eine richtige Entscheidung war und das Sportfest wieder
als feste Veranstaltungsgröße im Sportkalender der Roßweiner Fami -
lien Platz findet. Lindner selbst betätigte sich teilweise als Moderator
bei den Laufwettkämpfen und er hofft, dass zum kommenden Stadt -
sportfest auch eine Mannschaft der Stadträte bzw. der Stadtverwal-
tung an den Start geht
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n Wehrleiter feiert 50. Geburtstag

Michael Hengst, der Ortswehrleiter der Freiwilligen Feuerwehr Nieder-
striegis, feierte am 27. Mai seinen 50. Geburtstag.

Der Niederstriegiser trat
1983 der Feuerwehr bei
und hat seit 2009 die
Wehrleitung inne. Beruf-
lich ist er im Fuhrpark der
Aldi-Süd GmbH ange-
stellt und kann, trotz die-
ser beruflichen Heraus-
forderung, die Einsätze
der Feuerwehr absi-
chern. In seiner Freizeit
dreht sich ebenfalls fast
alles um die Belange der
Feuerwehr in Nieder-
striegis und den ange-
gliederten Ortsteilen,
wobei auch etwas Zeit
für die Gartenarbeit

bleibt – ein Hobby, bei dem Michael Hengst seine Entspannung findet.
Zahlreiche Gäste und Nachbarn feierten mit dem rührigen Wehrleiter
dessen Jubiläum. Bürgermeister Lindner überbrachte die Glückwün-
sche der Stadt und bedankte sich für die jahrelange Einsatzbereit-
schaft und das Engagement des aktiven Wehrleiters, auch im Namen
der Einwohner der Ortslage Niederstriegis.

+++ Stadtnews +++ Stadtnews +++ Stadtnews +++

n Treffen nach 50 Jahren

Es war ein ganz besonderes Treffen des Absolventenjahrganges 1967
der Ingenieure für Fördertechnik der ehemaligen Roßweiner Ingenieur-
schule am 27. Mai in Roßwein.

50 Jahre nach ihrem Ingenieurabschluss in Roßwein, trafen sich die Di-
plomingenieure zunächst im Rathaus bei einem Empfang des Bürger-
meisters. Jeder von ihnen erhielt aus den Händen von Frau Pia Kutzner
eine Erinnerungsurkunde. Anschließend ging es zum Mittagessen nach
Waldheim, hier besuchten die 22 TeilnehmerInnen auch das Museum
der JVA Waldheim. Wie Diplomingenieur Jürgen Dathe aus Waldheim
mitteilte, habe dies zwar wenig mit Ingenieurwissenschaft zu tun, je-
doch gehe es bei dem Treffen vordergründig darum, sich mal wieder zu
sehen und gemeinsam Interessantes zu unternehmen. Nach dem Aus-
flug verbrachten die ehemaligen Kommilitonen den Abend im Hotel
„Stadt Leipzig“ in Roßwein, welches während der Studienzeit die Tra-
ditionsgaststätte der Seminargruppe war.

n Informationen aus dem Standesamt:

Die Bürgerinnen und Bürger wurden in der Mai-Ausgabe darüber infor-
miert, dass Trauungen durch die Mitarbeiterinnen des Roßweiner Stan-
desamtes nun auch im Sonnenhof Ossig möglich sind.

Informationen aus dem Amt

An dieser Stelle soll nun noch einmal darauf hingewiesen werden, dass
es ebenfalls möglich ist, das Heimatmuseum Roßwein als ganz beson-
deren Ort für eine Eheschließung zu nutzen. Das Standesamt Roßwein
und der Heimatverein Roßwein e.V. haben dazu vor geraumer Zeit eine
Vereinbarung getroffen und inzwischen hat auch eine Vielzahl der
Brautpaare von diesem Angebot Gebrauch gemacht. 
Wer sich für eine Eheschließung im historischen Ambiente interessiert,
wendet sich bitte an das Standesamt Roßwein, Telefon 034322/46613
oder per Mail an standesamt@rosswein.de.

Ihr Anzeigentelefon:
037208/876-100 
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n   Auf dem Werder 22
Die Stadt Roßwein verkauft das Grundstück
„Auf dem Werder 22“ in Roßwein, in idyllischer
Lage an der Mulde, mit einem kleinen Mehrfa-
milienhaus in Reihenhausbauweise bebaut.
Das Gebäude besteht aus ehemals 2 WE mit
KG, 1. und 2. OG und DG mit insgesamt
522 m² Wohn/Nutzfläche.
Das Grundstück hat eine Größe von 170 m²
und ist ortsüblich erschlossen. Die Medien
sind auf Grund des Leerstandes abgemeldet.
Am und im Gebäude sind umfassende Sanie-
rungsarbeiten notwendig.
Das Grundstück liegt im Sanierungsgebiet
und im Überschwemmungsgebiet der Freiber-
ger Mulde. 
Der Energieausweis liegt nicht vor. 

Weitere Informationen zum Verkaufsobjekt er-
halten Sie bei der
Stadt Roßwein, Sachgebiet Liegenschaften –
Frau Keul –

n Verkaufsausschreibungen Besichtigungen des Objektes sind nach te-
lefonischer Absprache unter 034322 466 43
ebenfalls möglich.
Kaufangebote mit einem Mindestgebot von
10.000,00 € sind bis zum 10. Juli 2017
In einem verschlossenen Umschlag mit der
Aufschrift „Werder 22“ bei der

Stadt Roßwein
Markt 4
04741 Roßwein

einzureichen.

n   Talstraße 45,
OT Grunau in 04741 Roßwein

Der Ortsteil Grunau ist geprägt von angeneh-
mer ländlicher Umgebung und dörflichem
Charakter. Er liegt ca. 9 km von der Stadt Dö-
beln und 6 km von Roßwein entfernt. Im Ort
sind kleine Handwerksbetriebe angesiedelt; es
besteht eine Busanbindung.

Objekt:
Auf dem Flurstück 87/1 der Gemarkung Gru -
nau befindet sich ein freistehendes Mehrfa m i - l -
ienhaus, bestehend aus Kellergeschoss, Erd-
geschoss, Obergeschoss und nicht ausgebau-
tem Dachgeschoss. Das ursprüngliche Bau-
jahr ist ca. 1925 anzusiedeln. Die Instandset-
zungen und Innenausstattungen entsprechen
dem Standard der 70-er Jahre. Nach 1990 er-
folgte eine Instandsetzung der Fassade, der
Einbau von PVC-Fenstern mit Isolierverglasung
und die Erneuerung der Elektrohausverteilung –
sonst unsanierter Zustand. Insgesamt befindet
sich das Objekt in einem sanierungsbedürfti-
gen Zustand. Für die Immobilie gibt es keinen
Energieausweis gem. EnEV, Stand Mai 2017.
Die Immobilie erfüllt die Standards und Anfor-
derungen an energiesparendem Wärmeschutz
und energiesparende Anlagetechnik zurzeit
nicht (Ofenheizung, fehlende Dämmung). 

Die Immobilie ist wie folgt genutzt:
Kellergeschoss: unsanierte Kellerräume
EG: 2 Wohnungen
OG: 2 Wohnungen
DG: nicht ausgebaut. 
Die Immobilie liegt im Überschwemmungsge-
biet gem. SächsWG (Sächsisches Wasserge-
setz). Die Stadt Roßwein verkauft das Grund-
stück Talstraße 45 im OT Grunau, Flurstück
Nr. 87/1 Gemarkung Grunau, Größe 939 m². 
Das Mindestgebot beträgt: 11.500,00 €. 
Weitere Informationen dazu und Vereinbarung
von Besichtigungsterminen bei Frau Keul,
Sachgebiet Liegenschaften, Telefon
034322/46643. 
Gebote sind bitte bis 10. Juli 2017, 12.00 Uhr,
in einem verschlossenen Umschlag bei der
Stadtverwaltung Roßwein, Markt, 4 04741
Roßwein, mit dem Vermerk: Talstraße 45, ein-
zureichen.

V. Lindner, Bürgermeister

n Das Freibad hat geöffnet!
Seit dem 03.06.2017 können alle Badelustigen wieder das Roßweiner Freibad Wolfstal 
besuchen.

Hier die Öffnungszeiten für die diesjährige Freibadsaison:
Vorsaison: 03.06. bis 23.06.2017
Montag bis Freitag : 11.00 bis 19.00 Uhr | Samstag/Sonntag: 10.00 bis 20.00 Uhr
(bei Bedarf und nach Absprache können die Montag-bis-Freitag-Öffnungszeiten
auch erweitert werden)
Hauptsaison: ab 24.06.2017, täglich 10.00 bis 20.00 Uhr

Die Eintrittspreise bleiben konstant, der Freibad Kiosk wird während der Öffnungszeiten die Besucherverpflegung anbieten.
Neuer Betreiber des Kioskes ist Herr Thomas Kretzschmer.
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n Bekanntmachung der Sitzungstermine der Stadt Roßwein

Am 08. Juni 2017 findet um 17.30 Uhr im großen Rathaussaal die nächste öffentliche
Sitzung des Roßweiner Stadtrates statt. 

Am 21. Juni 2017 findet bei Bedarf um 19.30 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus Gleisberg
die nächste öffentliche Sitzung des Gleisberger Ortschaftsrates statt.
(siehe Schaukästen)

Am 19. Juli 2017 findet bei Bedarf um 19.30 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus Gleisberg
die nächste öffentliche Sitzung des Gleisberger Ortschaftsrates statt.
(siehe Schaukästen)

Die entsprechenden Tagesordnungen der Sitzungen werden an der Verkündungstafel
des Rathauses der Stadt Roßwein öffentlich bekannt gemacht. Außerdem hängen die
Tagesordnungen zur Information der Bürger in den städtischen Schaukästen aus.

n Friedensrichter

Die nächste Sprechstunde des Roßwei-
ner Friedensrichters findet am 1. Juli
2017 in der Zeit von 9.00 bis 10.00 Uhr,
im Rathaus Zi. 2 (im Anbau) statt. Bei Be-
darf können die Bürger über die Anmel-
dung im Rathaus (Tel. 034322/4660) ei-
nen individuellen Gesprächstermin ver-
einbaren.

n Öffnungszeiten 
der Gemeindebibliothek

Gleisberg: Die Gemeindebibliothek Gleis -
berg öffnet jeden Dienstag in der Zeit
von 16.00 bis 18.00 Uhr im Reiterhof
Lindner, Wetterwitzer Straße 4. 
Haßlau: Der Feuerwehrverein Haßlau öff-
net die Gemeindebibliothek Haßlau jeden
Dienstag in der Zeit von 16.00 bis 17.00
Uhr im Dorfgemeinschaftshaus, Haßlau
Nr. 41 b.  
Niederstriegis: Die Gemeindebibliothek
Niederstriegis öffnet jeden Mittwoch
(außerhalb der Schulferien) in der Zeit von
15.00 bis 17.00 Uhr im ehemaligen Ge-
meindeamt Niederstriegis, Schulweg 1. 
Der Ausleihbestand in den Gemeinde -
bibliotheken wird regelmäßig von der
Kreisergänzungsbücherei Döbeln ausge-
tauscht. 

n In eigener Sache

Veröffentlichung Amtsblatt für den
Monat Juli – Nächster Redaktions-
schluss: 30. Juni 2017. Nächster
Erscheinungstermin: 13. Juli 2017
(Kontakt: hauptamt@rosswein.de,
Tel. 034322/46622)

n Öffnungszeiten
der Stadtverwaltung

Montag:          09.00–12.00 Uhr
Dienstag:        09.00–12.00 Uhr und 

14.00–19.00 Uhr
Mittwoch:        09.00–12.00 Uhr
Donnerstag:   09.00–12.00 Uhr und 

14.00–16.00 Uhr
Freitag: 09.00–12.00 Uhr 
Außerdem jeden 1. Samstag im Monat
von 8.00 bis 11.00 Uhr mit Ausnahme
des Monats Juni 2017

Hinweis:
Der Samstagssprechtag der Stadtver-
waltung Roßwein wurde im Juni 2017
vom 03. Juni 2017 auf den 10. Juni
2017 verschoben.
Am 10. Juni 2017 ist das Rathaus von 
8:00 Uhr bis 11:00 Uhr  wie gewohnt
geöffnet.

n „Stellenangebote in Roßwein“

Die Stadtverwaltung Roßwein bietet allen Roßweiner Unternehmen, freien Trägern, Vereinen
und Institutionen die Veröffentlichung von Stellenangeboten sowohl im städtischen Amtsblatt
als auch auf der städtischen Homepage an. 
Die Arbeitgeber sind für die Inhalte der Stellenausschreibungen alleinig verantwortlich. Der Aus-
schreibungstext ist per Mail als Word-Dokument an stadt@rosswein.de zu senden.

Die Stellenausschreibungen sollten neben eines Anforderungs- und Tätigkeitsprofils fol-
gende Angaben enthalten:
– Ansprechpartner, einschließlich Kontaktdaten
– Bewerbungsfrist
– Beachtung des AGG (Allgemeines Gleichbehandlungsgesetz)

Für mögliche Rückfragen der Stadtverwaltung sind ein Ansprechpartner und dessen Kontakt-
daten durch den Arbeitgeber in der Mail mit anzugeben.
Ein Anspruch auf wiederholte Veröffentlichung ein und derselben Arbeitsstelle kann nicht erho-
ben werden.
Der Verlag ist in Abstimmung mit der Stadt Roßwein bereit, diese Aktion durch einen einmalig
gewährten Sonderpreis pro Stellenanzeige zu unterstützen. Dieser beträgt 40 Euro pro Seite
(einfarbig), zehntelgenau berechnet, zuzüglich 19 % MwSt.

Für alle anderen Veröffentlichungen gilt die jeweils aktuelle Anzeigenpreisliste des Verlages.
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Die Gesetzmäßigkeit der Haushaltssatzungen und der Haushaltspläne für den Doppelhaushalt 2017/2018 wurde mit Schreiben des Landratsam-
tes Mittelsachsen vom 29.05.2017 bestätigt. Zur Einsichtnahme für jedermann liegen die Haushaltssatzungen und die Haushaltspläne für den
Doppelhaushalt 2017/2018 in der Zeit vom 09.06.2017 bis 19.06.2017 während der Dienstzeiten im Zimmer 10 des Rathauses Roßwein aus.

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNGEN | INFORMATIONEN

Das Amt für Finanzen informiert:

Öffentliche Bekanntmachung der Haushaltssatzungen und Haushaltspläne für den Doppelhaushalt 2017/2018

Haushaltssatzung der Stadt Roßwein für die Haushaltsjahre 2017/2018

Roßwein, am 2. Juni 2017
Lindner, Bürgermeister
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n Beschlüsse aus der öffentlichen Stadtratssitzung
vom 27. April 2017

Beschluss Nr. 2017/032
Der Stadtrat Roßwein beschließt die Haushaltssatzungen für die Haus-
haltsjahre 2017 und 2018 und den Doppelhaushaltsplan für die Haus-
haltsjahre 2017 und 2018.

Beschluss Nr. 2017/034
Der Stadtrat von Roßwein bestätigt die Beantragung der Förderung zur
Sicherung ohne kommunalen Eigenanteil für die Gebäude  Markt 3
(ehemaliges Hotel Herkules), Jahnstraße 1 (Kirchgemeindehaus),
Mühlstraße 15 und Mühlstraße 17 in Roßwein im Bund-Länder Pro-
gramm „Stadtumbau“.

Beschluss Nr. 2017/036
Der Stadtrat von Roßwein beschließt, den Auftrag Sanierung Radweg
„Zweiniger Grund“ (Los 3 – ID 6704) an die Firma  Wilhelm & CO.
Straßen- und Wegebau GmbH Mutzschen, Mutzschener Bahnhof-
straße 19 a in 04668 Grimma, in Höhe von 110.271,03 € zu vergeben.

Beschluss Nr. 2017/036/a
Der Stadtrat von Roßwein beschließt, den Auftrag Sanierung Brücke C
Rad- und Wanderweg „Zweiniger Grund“ (Los 4 – ID 6697)an die Firma
Wilhelm & CO. Straßen- und Wegebau GmbH Mutzschen, Mutzsche-
ner Bahnhofstraße 19 a in 04668 Grimma, in Höhe von 37.458,94 € zu
vergeben. 

Beschluss Nr. 2017/036/b
Der Stadtrat von Roßwein beschließt, den Auftrag Sanierung Brücke D
Rad- und Wanderweg „Zweiniger Grund“ (Los 5 – ID 6698)an die Firma
Wilhelm & CO. Straßen- und Wegebau GmbH Mutzschen, Mutzsche-
ner Bahnhofstraße 19 a in 04668 Grimma, in Höhe von 14.703,01 € zu
vergeben.   

Beschluss Nr. 2017/036/c
Der Stadtrat von Roßwein beschließt, den Auftrag Sanierung Brücke E
Rad- und Wanderweg „Zweiniger Grund“ (Los 6 – ID 6700)an die Firma
Wilhelm & CO. Straßen- und Wegebau GmbH Mutzschen, Mutzsche-
ner Bahnhofstraße 19 a in 04668 Grimma, in Höhe von 49.264,25 € zu
vergeben.   

V. Lindner
Bürgermeister
Stadtverwaltung Roßwein Roßwein, den 11. Mai 2017

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNGEN | INFORMATIONEN

n Elektronikschrott
wird kostenlos angenommen!

Am Samstag, dem 17. Juni 2017, nehmen die Mitarbeiter des
Baubetriebshofes in der Goldbornstraße von 08.00 bis 11.00 Uhr
wieder kostenlos Elektronikschrott von Kleingeräten entgegen.
Mit dieser Maßnahme soll die wilde Entsorgung eingedämmt wer-
den, und wir bitten alle Einwohner, von der Möglichkeit Gebrauch
zu machen. Gewerblicher Elektronikschrott wird nicht angenom-
men.
Es besteht aber auch immer die Möglichkeit, Elektronikschrott auf
den Wertstoffhof Hohenlauft montags bis freitags von 8.00 bis
18.00 Uhr bzw. samstags von 8.00 bis 12.00 Uhr kostenlos zu
entsorgen.

Stadtverwaltung Roßwein

n Das Einwohnermeldeamt informiert:

Amtliche Bekanntmachung über die Widerspruchsrechte nach
dem Bundesmeldegesetz (BMG) für Veröffentlichungen oder
Übermittlungen von Daten aus dem Melderegister
Grundlage ist das Bundesmeldegesetz (BMG) vom 3. Mai 2013
(BGBl. I, S. 1084) in der aktuell gültigen Fassung.
Am 24. September 2017 findet die Bundestagswahl statt.
Bitte beachten Sie Ihre Widerspruchsmöglichkeit nach § 50 Abs. 1!

§ 50 Abs. 1 Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an Par-
teien und Wählergruppen
Die Meldebehörde darf Parteien, Wählergruppen und anderen Trägern
von Wahlvorschlägen im Zusammenhang mit Wahlen und Abstimmun-
gen auf staatlicher und kommunaler Ebene in den sechs der Wahl oder
Abstimmung vorangehenden Monaten Auskunft aus dem Melderegi-
ster über die in § 44 Absatz 1 Satz 1 bezeichneten Daten von Gruppen
von Wahlberechtigten erteilen, soweit für deren Zusammensetzung
das Lebensalter bestimmend ist. Die Geburtsdaten der Wahlberechtig-
ten dürfen dabei nicht mitgeteilt werden. Die Person oder Stelle, der die
Daten übermittelt werden, darf diese nur für die Werbung bei einer
Wahl oder Abstimmung verwenden und hat sie spätestens einen Mo-
nat nach der Wahl oder Abstimmung zu löschen oder zu vernichten.

§ 50 Abs. 2 Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten bei
Alters- und Ehejubiläen
Verlangen Mandatsträger, Presse oder Rundfunk Auskunft aus dem
Melderegister über Alters- oder Ehejubiläen von Einwohnern, darf die
Meldebehörde Auskunft erteilen über
1. Familienname,
2. Vorname,
3. Doktorgrad,
4. Anschrift sowie
5. Datum und Art des Jubiläums.

Altersjubiläen im Sinne des Satzes 1 sind der 70. Geburtstag, jeder
fünfte weitere Geburtstag und ab dem 100. Geburtstag jeder folgende
Geburtstag; Ehejubiläen sind das 50. und jedes folgende Ehejubiläum.

§ 50 Abs. 3 Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an
Adressbuchverlage
Adressbuchverlagen darf zu allen Einwohnern, die das 18. Lebensjahr
vollendet haben, Auskunft erteilt werden über deren
1. Familienname,
2. Vornamen,
3. Doktorgrad und
4. derzeitige Anschriften.
Die übermittelten Daten dürfen nur für die Herausgabe von Adress -
büchern (Adressenverzeichnisse in Buchform) verwendet werden.

§ 42 Abs. 2 und 3 Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten
an öffentlich-rechtliche Religionsgesellschaften
Haben Mitglieder einer öffentlich-rechtlichen Religionsgesellschaft Fa-
milienangehörige, die nicht derselben oder keiner öffentlich-rechtli-
chen Religionsgesellschaft angehören, darf die Meldebehörde von die-
sen Familienangehörigen folgende Daten übermitteln:
1. Vor- und Familiennamen,
2. Geburtsdatum und Geburtsort,
3. Geschlecht,
4. Zugehörigkeit zu einer öffentlich-rechtlichen Religionsgesellschaft,
5. derzeitige Anschriften und letzte frühere Anschrift,
6. Auskunftssperren nach § 51 und bedingte Sperrvermerke nach

§ 52 sowie
7. Sterbedatum.
Dieser Datenübermittlung können Sie widersprechen.
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§ 36 Abs. 2 BMG in Verbindung mit § 58 C Abs. 1 Soldatengesetz –
Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an das Bundes-
amt für Personalmanagement der Bundeswehr
§ 58c  Soldatengesetz
1) Zum Zweck der Übersendung von Informationsmaterial nach Ab-

satz 2 Satz 1 übermitteln die Meldebehörden dem Bundesamt für
das Personalmanagement der Bundeswehr jährlich bis zum 31.
März folgende Daten zu Personen mit deutscher Staatsangehörig-
keit, die im nächsten Jahr volljährig werden:

1. Familienname,
2. Vornamen,
3. gegenwärtige Anschrift.
Die Datenübermittlung unterbleibt, wenn die Betroffenen ihr nach § 36
Absatz 2 des Bundesmeldegesetzes widersprochen haben.

(2) Das Bundesamt für das Personalmanagement der Bundeswehr
darf die Daten nur dazu verwenden, Informationsmaterial über
Tätigkeiten in den Streitkräften zu versenden.

(3) Das Bundesamt für das Personalmanagement der Bundeswehr
hat die Daten zu löschen, wenn die Betroffenen dies verlangen,
spätestens jedoch nach Ablauf eines Jahres nach der erstmaligen
Speicherung der Daten beim Bundesamt für das Personalmanage-
ment der Bundeswehr.

§ 36 Abs. 2 BMG
Eine Datenübermittlung nach § 58c Absatz 1 Satz 1 des Soldatenge-
setzes ist nur zulässig, soweit die betroffene Person nicht widerspro-
chen hat. Die betroffene Person ist auf ihr Widerspruchsrecht bei der

Anmeldung und spätestens im Oktober eines jeden Jahres durch
ortsübliche Bekanntmachung hinzuweisen.

Wie nehme ich meine Widerspruchsmöglichkeit wahr?
Jede betroffene Person hat nach § 50 Abs. 5 BMG das Recht, der
Übermittlung ihrer Daten nach § 50 Abs. 1 bis 3 zu widersprechen. Ein
Widerspruchsrecht besteht ebenfalls nach § 42 Abs. 3 und § 36 Abs. 2.
Der Widerspruch, der sich einzeln oder insgesamt gegen die
Auskunfts erteilung richten kann, ist beim Einwohnermeldeamt der
Stadt Roßwein schriftlich (mit Ausweiskopie) oder durch persönliches
Erscheinen, unter Vorlage des Ausweisdokumentes, vorzunehmen. 

Für Fragen erreichen Sie das Einwohnermeldeamt unter der Telefon-
nummer: 034322 - 46614 oder unter
Email: einwohnermeldeamt@rosswein.de

Bitte beachten Sie: 
• Der Widerspruch gilt jeweils bis zum Widerruf und bedarf keiner

Begründung.
• Beim Widerspruch für Alters- und Ehejubiläen erfolgt keine Weiter-

gabe der Daten an den Bürgermeister oder seinen Stellvertreter
zum Zweck eines Besuches.

• Durch die Meldebehörde der Stadt Roßwein werden keine  Aus-
künfte erteilt, wenn der Betroffene der Weitergabe seiner Daten
widersprochen hat. Die Bearbeitung erfolgt gebührenfrei.

Stadt Roßwein 
Der Bürgermeister 
Meldebehörde 
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Das Einwohnermeldeamt informiert:

n Urlaubszeit: Vor dem Abflug Pässe prüfen

Für einen stressfreien Start in den Urlaub sollten alle Roßweiner Bürge-
rinnen und Bürger rechtzeitig die Gültigkeit ihrer Reisepässe und Per-
sonalausweise prüfen, damit die lang ersehnte Urlaubsreise nicht be-
reits am Flughafen endet.
Sind Reisepass oder Personalausweis abgelaufen, müssen neue Do-
kumente beantragt werden. Momentan beträgt die Bearbeitungszeit
bei der Bundesdruckerei hierfür ca. 3 bis 4 Wochen. 
Sollten die entsprechenden Ausweispapiere dennoch einmal schneller
benötigt werden, so können wir vorläufige Personalausweise und Kin-
derreisepässe auch innerhalb eines Tages ausstellen, sofern alle Un-
terlagen dazu vorliegen.
Bitte beachten Sie, dass diese vorläufigen Dokumente nicht von jedem
Urlaubsland akzeptiert werden.
Hierfür können wir den Express-Reisepass anbieten. Es handelt sich
hierbei um einen vollwertigen Reisepass, der binnen drei bis vier Ta-
gen ausgestellt werden kann.
Ferner wird darauf hingewiesen, dass die Antragsstellung nur persön-
lich erfolgen kann (eigenhändige Unterschrift im Beisein eines Ange-
stellten der Passbehörde) d.h. die Bevollmächtigung einer anderen
Person ist nicht möglich. Bei Personen unter 18 Jahren (bei Reisepäs-

sen) bzw. unter 16 Jahren (bei Personalausweisen und Kinderrei-
sepässe) ist darüber hinaus zusätzlich auch die Einverständniser-
klärung beider Elternteile erforderlich.

Hinweis:
Deutsche Staatsangehörige, die das 16. Lebensjahr vollendet haben,
sind dazu verpflichtet, im Besitz eines gültigen Bundespersonalaus-
weises oder eines Reisepasses zu sein.

Pässe und Ausweise können im Einwohnermeldeamt zu folgen-
den Zeiten beantragt werden:
Öffnungszeiten des Einwohnermeldeamtes:
Montag bis Freitag       09:00 bis 12:00 Uhr
Dienstag 14:00 bis 19:00 Uhr
Donnerstag 14:00 bis 16:00 Uhr
Samstag jeden 1. Samstag im Monat 8:00 bis 11:00Uhr.
Für weiterführende Auskünfte steht ihnen Frau Tändler gerne zur Ver-
fügung.
E-Mail: einwohnermeldeamt@rosswein.de
Telefon: 034322/46614

Allen Urlaubsreisenden wird zudem empfohlen, sich vor Antritt der
Reise über die Einreisebestimmungen des jeweiligen Urlaubslandes zu
informieren. Das Auswärtige Amt hält hierzu unter
http://www.auswaertiges-amt.de/ umfangreiche Hinweise bereit.

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNGEN | INFORMATIONEN

WEITERE INFORMATIONEN IM INTERNET WWW.ROSSWEIN.DE
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n Die Stadtbibliothek informiert:

„Juri fliegt zu den Sternen“ …
… hieß es am 10. Mai 2017 ab 9.00 Uhr in der Stadtbibliothek Roßwein.
Susanne Göhlich begeisterte die Kinder der Klassen 1 bis 3 der Lern-
förderschule mit ihrer Geschichte. Im Anschluss konnten die Kinder ein
eigenes Bild gestalten und drucken.

Im Rahmen des Projektes des Sächsischen Staatsministeriums für Kul-
tus „Kilian Förderschulen“ konnten so zwei Veranstaltungen in der
Stadtbibliothek Roßwein stattfinden. Diese Maßnahme wird auf der
Grundlage des von den Abgeordneten des Sächsischen Landtages be-
schlossenen Landeshaushaltes durch Steuermittel mitfinanziert.

Kati Kaiser
Stadtbibliothek

n Einladung 
in die Stadtbibliothek Roßwein zur Lesung
„Giftmorde – 15 tödliche Anleitungen“

Wenn Sie schon immer einmal wissen
wollten, welche Pflanzen sich in Ihrem
oder des Nachbars Garten sich für kri-
minelle Handlungen eignen, ...

... dann  

kommen Sie am 9. Juni 2017
um 19.30 Uhr in die Roßweiner Stadt-
bibliothek
zu einer vergnüglichen Lesung mit dem
Leipziger Autor Frank Kreisler.
Karten für 4,00 Euro erhalten Sie in der
Stadtbibliothek Roßwein, Poststraße 1,
Telefon: 034322/42150.

n Buchsommer in Roßwein

„Beim Lesen tauch ich ab“
Was ist das? 
Wenn ihr neugierig seid, dann kommt ab dem 12. Juni ab 13:00 Uhr
in die Stadtbibliothek Roßwein.

Ihr seid in der 3. bis 9. Klasse?
Dann könnt ihr bis zum 11.08.2016 aus einem exklusiven Angebot von
extra für euch gekauften Büchern eure Ferienlektüre aussuchen und
damit am Buchsommer Sachsen teilnehmen. Wer es schafft, in den
Sommerferien drei Bücher zu lesen, erhält ein Buchsommer-Zertifikat.
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Gratulationen und
Glückwünsche

In der zweiten Hälfte des Monats Mai 2017
(ab 11.05.2017) feierte: 

Frau Elli Tuma (Roßwein) am 14.05.17 ihren 90. Geburtstag
Frau Ingeborg Trommer (Grunau)          am 22.05.17 ihren 90. Geburtstag
Herr Dieter Müller (Roßwein) am 13.05.17 seinen 85. Geburtstag
Herr Wolfgang Sondermann (Roßwein)  am 15.05.17 seinen 85. Geburtstag
Herr Roland Peschel (Roßwein)             am 17.05.17 seinen 85. Geburtstag
Frau Christa Schulz (Seifersdorf)           am 20.05.17 ihren 85. Geburtstag
Frau Inge Raatz (Roßwein) am 29.05.17 ihren 85. Geburtstag
Frau Ingeburg Dörner (Seifersdorf)        am 13.05.17 ihren 80. Geburtstag
Frau Elfriede Hache (Naußlitz) am 13.05.17 ihren 80. Geburtstag
Frau Margot Schmikale (Roßwein)         am 13.05.17 ihren 80. Geburtstag
Frau Rosemarie Srocke (Roßwein)         am 13.05.17 ihren 80. Geburtstag
Frau Dorothea Bahmann (Roßwein)       am 15.05.17 ihren 80. Geburtstag
Frau Inge Georgi (Roßwein) am 24.05.17 ihren 80. Geburtstag
Herr Werner Merkel (Roßwein) am 29.05.17 seinen 80. Geburtstag
Frau Margot Großmann (Roßwein)         am 30.05.17 ihren 80. Geburtstag
Frau Helga Naumann (Roßwein)            am 11.05.17 ihren 75. Geburtstag
Herr Christoph Wenzel (Roßwein)          am 12.05.17 seinen 75. Geburtstag
Herr Wolfgang Riedel (Roßwein)            am 15.05.17 seinen 75. Geburtstag
Frau Monika Kahl (Seifersdorf) am 28.05.17 ihren 75. Geburtstag
Herr Istvan Kozma (Roßwein) am 13.05.17 seinen 70. Geburtstag
Frau Brigitte Bachmann (Roßwein)        am 19.05.17 ihren 70. Geburtstag
Frau Ursula Braune (Roßwein) am 20.05.17 ihren 70. Geburtstag
Frau Birgit Langer (Roßwein) am 20.05.17 ihren 70. Geburtstag
Frau Karola Krone (Roßwein) am 30.05.17 ihren 70. Geburtstag
Herr Karl-Heinz Riedel (Seifersdorf)       am 30.05.17 seinen 70. Geburtstag

In der ersten Hälfte des Monats Juni 2017
(bis 07.06.2017) feierte:

Frau Wanda Beuchler (Roßwein)           am 04.06.17 ihren 80. Geburtstag
Frau Elfriede Geißler (Roßwein)             am 04.06.17 ihren 80. Geburtstag
Herr Karl Dittrich (Roßwein) am 03.06.17 seinen 75. Geburtstag
Frau Renate Burr (Roßwein) am 04.06.17 ihren 75. Geburtstag
Herr Günter Hummitzsch (Roßwein) am 05.06.17 seinen 75. Geburtstag
Herr Ernst Lotze (Roßwein) am 02.06.17 seinen 70. Geburtstag
Herr Wolfgang Schiller (Roßwein)          am 02.06.17 seinen 70. Geburtstag
Frau Bettina Kaden (Roßwein) am 03.06.17 ihren 70. Geburtstag
Frau Renate Reichelt (Roßwein)             am 04.06.17 ihren 70. Geburtstag

Die Stadtverwaltung Roßwein gratuliert
allen Jubilaren nachträglich recht herzlich und
wünscht ihnen alles Gute sowie viel Gesundheit.

Hinweis: Nach Anfragen von Bürgerinnen und Bürgern unserer
Stadt und der dazugehörigen Ortsteile und unter Beachtung
rechtlicher Vorschriften, werden seit Jahresbeginn 2017 die Ge-
burtstage der Jubilare mit veröffentlicht.
Wer dies für seine Person ausschließen möchte, wendet sich bitte
an das Einwohnermeldeamt Roßwein (Telefon 034322/46614,
einwohnermeldeamt@rosswein.de).

INFORMATIONEN

Wissenswertes
• Wasser-Bereitschaft

OEWA Döbeln 03431/655700

• Abwasser-Bereitschaft
Eurawasser (Abwasser/ Kläranlage) 01715603081

• Gas-Bereitschaft
MITGAS 018022009

Bereitschaftsnummern:
• Ärztebereitschaft

Nur noch über diese Nummer!!!
Ab sofort erreicht man den notärzt lichen Bereitschaftsdienst un-
ter der kostenfreien und bundesweit ein heitlichen Rufnummer 

116 117 
Bei lebensbedrohlichen Erkrankun gen und Unfällen gilt

weiter die Rufnummer 112.

(Alle Angaben sind ohne Gewähr!)

• Information zum Notdienst der Zahnärzte

Der für die zahnärztliche Notdienstplanung verantwortliche
Döbelner Zahnarzt, Herr Dipl.-Stomat. Holger Hertam, Schiller-
straße 12, 04720 Döbeln, Telefon 03431 571935 weist darauf hin,
dass Änderungen im Notdienstplan zukünftig nur noch an die
Kassenzahnärztliche Vereinigung Sachsen gemeldet werden.
Damit ist unter folgendem Link die aktuellste Version des Not-
dienstplanes verfügbar:

http://www.zahnaerzte-in-sachsen.de/app/presse/notfall-
dienst/ndk/Mittelsachsen/D%C3%B6beln%2FRo%C3%9Fw
ein%2FOstrau/list 

Impressum: Herausgeber: Stadtverwaltung Roßwein und Riedel – Verlag & Druck

KG, Chemnitz • Herstellung: Riedel – Verlag & Druck KG, Gottfried-Schenker-

Straße 1, 09244 Lichtenau OT Ottendorf, Telefon: 037208/876-100, Telefax:

037208/876299 • Verantwortlich für den amtlichen Teil: Bürgermeister der

Stadt Roßwein, Herr Veit Lindner Verantwortlich für den übrigen Inhalt: der jewei-

lige Verein bzw. Einreicher • Verantwortlich für Anzeigen: Riedel – Verlag &

Druck KG, Gottfried-Schenker-Straße 1, 09244 Lichtenau OT Ottendorf, Telefon:

037208/876-100, Telefax: 037208/876299, E-Mail: info@riedel-verlag.de

• Es gelten die Mediadaten, Stand: 2016
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NFORMATIONEN

n Bürgerzettel 
    der Stadt Roßwein

Ich habe am 
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Folgendes festgestellt:
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

In der / dem (genaue Ortsangabe):
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Name und Anschrift:
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

o Ein stillgelegtes Auto abgestellt
o Verkehrsschild / Straßenschild

beschädigt
o Verkehrsschild falsch eingerichtet
o Behindern Hecken und Sträucher

die Sicht
o Abfluss im Gewässer behindert
o Parkende Autos auf Geh- und

Radwegen
o Straßenbaustelle ungenügend

gesichert
o Verunreinigungen auf Straßen /

Plätzen Schuttablagerungen
o Nicht ordnungsgemäß entsorgter

Abfall
o Der Kinderspielplatz verunreinigt
o Straßenbeleuchtung defekt
o Fahrbahndecke bzw. Bürgersteig

defekt
o Hydrant | Kanaldeckel | Gully

schadhaft

Wir danken Ihnen für Ihre Mithilfe!

Den ausgefüllten Bürgerzettel
werfen Sie bitte in den Briefkas -
ten der Stadtverwaltung Roß -
wein ein oder senden diesen per
Fax 034322/46619.

Das Ordnungsamt informiert: Mülltermine 

n Mülltermine Juni/Juli 2017

n Roßwein

Restabfall: . . . . . . . . . . . . 15./29. Juni, 13./27. Juli 2017
Papier: 1 . . . . . . . . . . . . . 21. Juni, 19. Juli 2017 – siehe Straßenverzeichnis
Papier: 2 . . . . . . . . . . . . . 22. Juni, 20. Juli 2017 – siehe Straßenverzeichnis
Gelbe Tonne: . . . . . . . . . . 10./23. Juni, 07./21. Juli 2017
Bioabfall: . . . . . . . . . . . . . 13./27. Juni, 11./25. Juli 2017

Papier 1: Äußere Kreuzstraße, Am Gottesacker, Am Hohen Rain, Am Sportplatz, Am Stollen,
Am Steinhübel, Am Weinberg, An der Gehre, An der Kirche, An der Laute, August-Bebel-Straße,
Böhmertstraße, Burggraben, Clara-Zetkin-Straße, Damaschkestraße, Döbelner Straße, Dr.-Ge-
meinhardt-Straße, Dr.-Otto-Nuschke-Straße, Ernst-Thälmann-Straße, Gartenstraße, Gießerei-
straße, Goldene Höhe, Grafestraße, Haßlauer Straße, Herrmannstraße, Jahnstraße, Kadorfer
Straße, Karl-Marx-Straße, Kirchplatz, Kirchstraße, Kreuzplatz, Kreuzstraße, Kreuzweg, Lom-
matzscher Straße, Markt, Nach der Sorge, Nach der Wachtel, Neidhardt, Nordstraße, No-
vuspark, Obere Scheunenberggasse, Obere Weinbergstraße, Oberneusorge, Oberstadtgraben,
Poststraße, Schlosserstraße, Schrebergartenstraße, Schuldurchgang, Seifersdorfer Straße,
Sorge, Stiefelweg, Straße der Einheit, Straße des Friedens, Troischau, Tuchmacherstraße, Vo-
gelstange, Wilhelm-Kaulisch-Straße, Zum Neidhardt 

Papier 2: Am Baderberg, Am Bahnhof, Am Feldrain, Am Wasser, Am Wolfstal, Auenstraße, Auf
dem Werder, Äußere Wehrstraße, Bahnberg, Bahndammstraße, Bahnhofstraße, Bergstraße,
Böhrigener Straße, Brückenplatz, Dresdener Straße, Etzdorfer Straße, Feldstraße, Fischers
Teich, Freiberg am Neckar Straße, Frongasse, Gerbergasse, Gersdorfer Straße, Goldborn,
Goldbornstraße, Grundstraße, Hartenbergstraße, Kohlenstraße, Mittelstraße, Mühlstraße, Mul-
denstraße, Nach der Wanne, Niederstadtgraben, Nossener Straße, Querstraße, Rüderstraße,
Silberwäsche, Stadtbadstraße, Südstraße, Tiefer Grund, Töpferschlucht, Uferstraße, Ullrichs-
berg, Unter den Linden, Untere Scheunenberggasse, Untere Weinbergstraße, Wanne, Wehr-
straße, Weststraße, Wiesenweg, Wolfstal/Zum Freibad, Wunderburg, Ziegeleistraße 

n OT Gleisberg, OT Haßlau, OT Klinge, OT Naußlitz, OT Neuseifersdorf, 
OT Niederforst, OT Ossig, OT Seifersdorf, OT Ullrichsberg, OT Wettersdorf,
OT Wetterwitz, OT Zweinig

Restabfall: . . . . . . . . . . . . 15./29. Juni, 13./27. Juli 2017
Papier: . . . . . . . . . . . . . . . 04. Juli 2017
Gelbe Tonne: . . . . . . . . . . 10./23. Juni, 07./21. Juli 2017
Bioabfall: . . . . . . . . . . . . . 13./27. Juni, 11./25. Juli 2017

n OT Grunau, OT Littdorf, OT Otzdorf

Restabfall: . . . . . . . . . . . . 16./30. Juni, 14./28. Juli 2017
Papier: . . . . . . . . . . . . . . . 22. Juni, 20. Juli 2017
Gelbe Tonne: . . . . . . . . . . 10./23. Juni, 07./21. Juli 2017
Bioabfall: . . . . . . . . . . . . . 13./27. Juni, 11./25. Juli 2017

n OT Niederstriegis, OT Hohenlauft, OT Mahlitzsch

Restabfall: . . . . . . . . . . . . 15./29. Juni, 13./27. Juli 2017
Papier: . . . . . . . . . . . . . . . 22. Juni, 20. Juli 2017 
Gelbe Tonne: . . . . . . . . . . 10./23. Juni, 07./21. Juli 2017
Bioabfall: . . . . . . . . . . . . . 13./27. Juni, 11./25. Juli 2017

Weitere Termine werden gegebenenfalls durch Posteinwurf von den zuständigen
Entsorgungsfirmen bekanntgegeben.



Roßweiner Nachrichten Seite 20 8. Juni 2017

n Liebe Engagierte,

ab heute ist es wieder so weit: Unser Engagementkalender ist frei-
geschaltet!
Wir möchten Sie ganz herzlich einladen, sich einzutragen und damit an
der bundesweiten Kampagne zur Woche des bürgerschaftlichen Enga-
gements 2017 teilzunehmen. Die Aktionswoche selbst findet in diesem
Jahr vom 08. bis 17. September statt.
Gemeinsam mit Ihnen möchten wir durch die Aktionswoche den Wert
und die Vielfalt von Engagement in Deutschland sichtbar machen. Ihre
Leistung und die der über 30 Millionen Engagierten in Deutschland soll
noch stärker in das Bewusstsein der Öffentlichkeit rücken. Ob Sie sich
in den Bereichen Gesundheit, Umweltschutz, Sport, Geflüchtetenhilfe,
Bildung, Kultur oder Migration einbringen und ob Sie dies eigeninitiativ,
im Unternehmen, in Stiftungen oder in Verbänden tun: Zeigen Sie es
uns und einer breiten Öffentlichkeit!
Durch den Eintrag einer im September stattfindenden Aktion oder Ver-
anstaltung in den Engagementkalender werden Sie Teil der – mit zu-
letzt über 7.200 Einzelaktionen – bundesweit größten Freiwilligenoffen-
sive. Ihre Aktion oder Veranstaltung kann dabei ein Tag der offenen
Tür, eine Diskussionsrunde, eine Lesung, ein Workshop, ein freiwilliger
Arbeitseinsatz, ein Ausflug oder eine Sportveranstaltung sein, alles ist
möglich.

Machen Sie mit und tragen Sie Ihre Aktion mit Datum und kurzem Be-
schreibungstext ein unter www.engagement-macht-stark.de/engage-
mentkalender
Wir freuen uns auf Sie!

Ihr Team der Aktionswoche

PS: Wir würden uns sehr freuen, wenn Sie die Freischaltung des Enga-
gementkalenders und damit den Start der Kampagne in Ihren Medien
unterstützen. Teilen Sie einfach unseren Facebook-Post oder nutzen
Sie den Formulierungsvorschlag den wir Ihnen hier zum Download be-
reitgestellt haben. Im selben Downloadordner finden Sie darüber hin-
aus ein Banner für Ihre Webseite und / oder Ihre E-Mailsignatur, mit
dessen Verwendung Sie auf Ihre Teilnahme an der Kampagne hinwei-
sen können sowie zwei Anzeigen zur freien Verwendung.

Weitere Informationen zur Woche des bürgerschaftlichen Engage-
ments finden Sie hier. Besuchen Sie uns gerne auch auf Facebook und
abonnieren Sie unseren Infoletter.

Woche des bürgerschaftlichen Engagements
BBE Geschäftsstelle gemeinnützige GmbH 

Michaelkirchstraße 17/18 
D-10179 Berlin
Tel: +49 (30) 62980 – 120
Fax: +49 (30) 62980 – 9183
aktionswoche@b-b-e.de
www.engagement-macht-stark.de
facebook.com/engagementmachtstark.de

Geschäftsführer: PD Dr. Ansgar Klein 
Amtsgericht Charlottenburg HRB 129205 B 

INFORMATIONEN

Informationen aus dem Klosterbezirk Altzella:

n Aktueller Projektaufruf im Klosterbezirk Altzella

Die LEADER-Region Klosterbezirk Altzella ruft zur Einreichung von An-
trägen zur Umsetzung der lokalen Entwicklungsstrategie auf. Mit den
Aufrufen werden Anträge für Maßnahmen aus dem Aktionsplan Kapitel
A-Demografie gerechter Dorfumbau und Kapitel B-Mobilität und Er-
reichbarkeit entgegengenommen.

n   Projektaufruf 02-2017-A1c
Leerstehende dörfliche und regionaltypische Bausubstanz um- und
wiedernutzen (z. B. durch Wohnen, Gewerbe insbesondere durch me-
dizinische und sonstige grundlegende Dienstleistungen oder der Ver-
sorgung mit Waren des täglichen Bedarfs oder durch soziale/kulturelle
Angebote
Budget  519.000 Euro 
Antragsabgabe bis zum 07.08.2017 (17.00 Uhr)
Mit diesem Aufruf wird das vorläufig letzte Budget für Maßnahmen
nach A1c zur Verfügung gestellt. 

n   Projektaufruf 03-2017-B1
– Erhalt und Weiterentwicklung einer bedarfsgerechten Straßeninfra-

struktur
Budget 800.000 Euro

– Alternative Ergänzung zum klassischen ÖPNV
Budget 50.000 Euro

– Ausbau von Rad- und Fußwegen
Budget 450.000 Euro

Antragsabgabe bis zum 11.08.2017 (12.00 Uhr)
Die Aufrufe, das Antragsformular und weitergehende Informationen fin-
den sie auf der Internetseite www.klosterbezirk-altzella.com.

Auskünfte erteilt das Regionalmanagement der Region: 
Regionalentwicklung Klosterbezirk Altzella e.V.
Regionalmanagement LEADER, Steffi Möller
Schulweg 1 in 04741 Roßwein OT Niederstriegis
Tel.: 03431 6788720 und -21
E-Mail: moeller@klosterbezirk-altzella.de
Internet: www.klosterbezirk-altzella.com
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n   Gottesdienste

Sonntag, 11.06.2017
14.30 Uhr        Gottesdienst im Pflegeheim Berta Börner

mit dem Roßweiner Posaunenchor
und anschließendem Kaffeetrinken

Sonntag, 18.06.2017
09.00 Uhr        Gottesdienst in Roßwein
10.30 Uhr        Gottesdienst in Niederstriegis

Samstag, 24.06.2017
18.00 Uhr        Johannesandacht in Niederstriegis
19.00 Uhr        Johannesandacht in Roßwein

mit anschließendem Johannesfeuer 
und Grillen auf dem Friedhof

Sonntag, 25.06.2017
14.00 Uhr        Jubelkonfirmation in Roßwein

Sonntag, 02.07.2017
10.00 Uhr        Gottesdienst in Niederstriegis

Sonntag, 09.07.2017
10.00 Uhr        Gottesdienst in Roßwein

Sonntag, 16.07.2017
10.00 Uhr        Gottesdienst in Niederstriegis

n   Weitere Information:
Wir laden ein zur Andacht jeden ersten Donnerstag im Monat 8.00 Uhr
in der Friedhofskapelle Roßwein – jeden weiteren Donnerstag 8.00 Uhr
in der Kirche Roßwein

Kirchennachrichten der Kirchgemeinden Roßwein
und Niederstriegis

KIRCHENNACHRICHTEN

n   Ansprechpartner
Pfarramt Roßwein
Tel. 034322 / 43480
kg.rosswein@evlks.de
Öffnungszeiten Montag         9.00–12.00 Uhr

Dienstag       9.00–12.00 Uhr/15.00–17.00 Uhr
Mittwoch      9.00–12.00 Uhr
Freitag          9.00–12.00 Uhr

Pfarrer Dr. Jadatz       
Tel. 034322 /40650
Sprechzeiten: Dienstag       15.00–17.00 Uhr

und nach Vereinbarung

Friedhofsverwaltung Roßwein
Tel. 0163 777 84 77 – Bestattungsanmeldung / Beratung
(Gesprächstermine sind nach Vereinbarung jederzeit möglich)

Pfarramt Niederstriegis
Tel. 03431 / 626922, Mail: kg.niederstriegis@evlks.de
Öffnungszeiten             Dienstag       13.00–17.00 Uhr

n Kirchenmusik in der Region

2. Orgelabend- Orgel und Bläser
Der 2. Orgelabend in diesem Jahr
steht unter dem Motto „Orgel & Blä-
ser“. Er findet am Sonntag, dem
25.06.2017, 17 Uhr in der Roßweiner
Marienkirche statt. An der Orgel dür-
fen wir René Michael Röder, Kantor
in Waldheim, erleben. Dazu gesellen
sich zwischendurch ein paar Bläser
unseres Posaunenchores zum ge-
meinsamen Musizieren. R. M. Röder
hat angekündigt, im zweiten Teil des
Konzertes auch nach Wunschmelo-
dien zu improvisieren, was erfah-
rungsgemäß noch ganz besondere
Klänge hervorzaubern kann. Herzli-
che Einladung!
Zum 3.Orgelabend in diesem Jahr

werden wir in der Roßweiner Marienkirche am 06.08.2017, 17 Uhr,
KMD Holger Schmidt an der Schmeisserorgel erleben.

Chorkonzert mit dem „NewlandHouseSchoolChoir“
Am Sonnabend, dem 1. Juli 2017, 18 Uhr, können wir uns auf ein Chor-
konzert mit dem „NewlandHouseSchoolChoir“ freuen. Es ist das erste
Konzert unserer Konzertreihe „Musica vocalis“ in unserer Roßweiner
Stadtkirche, die diesmal über das Jahr verteilt stattfindet. Dieser engli-
sche Kinder- und Jugendchor befindet sich auf Chorreise und hat an-
gefragt, ob er in unserer Stadtkirche singen darf. Ich hoffe, dass dieser
Chor trotz Ferienzeit genug Zuhörer findet – es ist immer ein besonde-
res Klangerlebnis, Kinder- und Jugendstimmen zu hören, zumal es
dafür auch ganz eigene Literatur gibt. Der Eintritt ist frei, Kollekte wird
am Ausgang erbeten. Herzliche Einladung!

n Weitere Konzerte der Konzertreihe „Musica vocalis“:
– 20.8.17, 17 Uhr: „450 Jahre Kantorei Roßwein – eine Reise durch

450 Jahre Musikgeschichte“
– 21.10.17, 17 Uhr: Orchesterkonzert mit dem Mozartorchester

Dresden

Newland House Choir – Pressetext
Newland House School ist eine Grundschule in Twickenham (London)
mit einer starken 30-jährigen musikalischen Tradition. Die Kinder und
Jugendliche wirken in verschiedenen Ensembles mit und machen da-
durch die unersetzliche Erfahrung, Teil eines aktiven, künstlerischen
Prozesses zu sein. Der Newland House Choir besteht aus begabten
Musikern zwischen 9 und 13 Jahre alt und präsentiert ein umfangrei-
ches Programm, das sowohl geistliche Musik als auch weltliche Musik

Anzeigen, Werbebeilagen und

sonstige Druckanfragen: 

037208/876200 

info@riedel-verlag.de Verlag & Druck KG
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und Gospel-Musik umfasst. In regelmäßigen Abständen führt es den
Chor in die verschiedensten Länder Europas, darunter Deutschland,
Frankreich und Italien. Bühnenerfahrung sammeln, diszipliniertes Zu-
sammenspiel – all das gehört dazu und sind Eigenschaften, die sich für
die jungen Musiker auch später einmal als nutzbringend erweisen dürf-
ten. Der Chor freut sich riesig darüber, am 1. Juli ein Konzert in der
Stadtkirche Roßwein zu geben. Konzertbeginn ist um 18:00 Uhr. 

Kirchennachrichten der Kirchgemeinde
Knobelsdorf-Otzdorf

Sonntag, 11. Juni
9.00 Uhr          Gottesdienst in Otzdorf

Dienstag, 13. Juni
19.30 Uhr        Hauskreis mit Frau Bemmann

Pfarrhaus Knobelsdorf

Mittwoch, 21. Juni
14.00 Uhr        Rentnerkreis in Knobelsdorf

Sonntag, 25. Juni – Johannisandacht
9.00 Uhr          in Otzdorf
10.00 Uhr        in Knobelsdorf

Das Wichtigste ist die Liebe.
Wenn ihr sie habt, wird euch nichts fehlen.

1. Korinther, 13

n Kirchennachrichten der Marienkirchgemeinde
und KG Greifendorf

n   Gottesdienste 
11. Juni, Trinitatis
10:00 Uhr    Greifendorf Jubelkonfirmation
10:00 Uhr  Etzdorf Jubelkonfirmation, mit KiGo*
14:00 Uhr  Gleisberg Jubelkonfirmation, mit KiGo*
14:00 Uhr  Marbach Jubelkonfirmation im Bürgerhaus, mit KiGo*
18. Juni       Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten unserer Nach-

bargemeinden: 09:00 Uhr Roßwein und 10:30 Uhr  Nie-
derstriegis

24. Juni, Johannistag
18:00 Uhr  Greifendorf, Andacht auf dem Friedhof
18:30 Uhr  Gleisberg, Andacht auf dem Friedhof
19:30 Uhr  Etzdorf, Andacht auf dem Friedhof
19:30 Uhr  Marbach, Andacht auf dem Friedhof

25. Juni
10:00 Uhr  Etzdorf, Ehrenamtsdank, mit KiGo*

2. Juli
09:00 Uhr    Etzdorf, mit KiGo*
10:30 Uhr  Gleisberg, mit AM und KiGo*

9. Juli
09:00 Uhr    Greifendorf
10:30 Uhr  Marbach, mit AM und KiGo* 

*AM=Abendmahl, KiGo=Kindergottesdienst

n   Nachrichten (Auszug)

Marbach, wir kommen!
In unserer Küche hängt seit Jahren eine Kreidetafel an der Wand. Bis-
her hat jeder gern darauf herumgemalt. Eigentlich nutzt man so eine
Tafel zum Notieren von Einkaufslisten, Telefonnummern, Terminen,
oder man hinterlässt Infos mit Arbeitsanweisungen für die lieben Fami-
lienmitglieder: »Wenn du heimkommst, bitte die Spülmaschine ausräu-
men!« Bei uns stehen ganz oben Notfalltelefonnummern für unseren
jüngsten Sohn drauf. Hin und wieder taucht ein gemaltes Einhorn auf
und an manchen Tagen wird man mit liebevollen Nachrichten, wie z. B.
»Ich liebe dich!« oder »Hab einen schönen Tag!« manchmal auch ein
»Du schaffst das!« ermutigt. Seit einigen Wochen schon, ziert ein neuer
Slogan unsere Tafel in der Küche. Da ist seit November 2016 zu lesen:
„Marbach – wir kommen!“
Hier schwingen verschiedene Emotionen mit. Zum Einen das eigene
Erstaunen darüber, dass es geklappt hat und wir nach Marbach kom-
men dürfen. Zum Anderen bedeutet es für uns, hier in Merschwitz Ab-
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schied zu nehmen. Eine schöne Familienzeit in diesem Haus und
Grundstück geht zu Ende. Die beiden Großen sind bereits ausgezogen,
für den Jüngsten ist es jetzt manchmal schon ganz schön einsam. 
„Marbach – wir kommen!“ Dieser Ausspruch mahnt zum Sichten der
Dinge, die mit uns ziehen werden, mahnt zum Ausräumen der Dinge,
die wir an Ballast abwerfen können, bringt mit sich mit Firmen Termine
zu machen. Haben wir an alles gedacht? Es sind oftmals Dinge, die
sehr anstrengend sind. Der Ausspruch mahnt aber auch zum Beten
und Bitten um einen guten Start, das Finden und Schließen neuer
Freundschaften, Angenommenwerden als Pfarrfamilie und Aufgenom-
menwerden als Teil in der dörflichen Gemeinschaft. Das ist alles span-
nend. 
Inzwischen hatten wir im alten Dienstbereich viele »letzte Male«. So be-
kamen wir als »älteste Hasen« bei der diesjährigen Konfirmandenrüst-
zeit von den langjährigen Freunden und Mitarbeitern einen Pokal über-
reicht für 15 Jahre Konfi-Rüste. Das war ein Dienst, den wir gern zu-
sammen übernommen haben. Da kann einem schon mal vor Rührung
ein Tränchen aus dem Knopfloch rollen. Heute fand der 85. OASE-
Gottesdienst statt. Ein echter Ankerpunkt für unsere gesamte Familie.
Neun Jahre OASE als bunt gemischtes Gemeinschaftserlebnis zwi-
schen Jung und Alt. Demnächst werden die Verabschiedungen statt-
finden, einmal von der Gemeinde und einmal in der Jugendarbeit. Ein
schwerer Schritt – aber wir sind sicher, dass er in die richtige Richtung
geht. 
Wir sind erleichtert darüber, dass auch unser jüngster Sohn Cédric (10)
bereits einige Male von sich aus gesagt hat: »Ich freue mich auf Mar-
bach!« und die beiden Großen, Julia (21) und Gilbert (18) haben sich
unser neues Zuhause natürlich auch schon angesehen und teilen unse-
re Begeisterung. Nun sind wir gespannt auf all die neuen Begegnun-
gen, die Ideen und Wünsche, die Ihr/Sie mit uns in unserer neuen Hei-
mat umsetzen wollt, gespannt auf die geistliche Zusammenarbeit. 

Debora und Jörg Matthies

Der festliche Einführungsgottesdienst für Pfarrer Matthies findet
am Sonntag, dem 30. Juli, um 14 Uhr in Etzdorf statt.

n   Termine und Konzerte (Auszug)

Pop-Oratorium „Luther“
Sonntag, 11. Juni 15 Uhr Kirche Krögis
Sonntag, 18. Juni 17 Uhr Stadtkirche Nossen
Sonntag, 25. Juni 17 Uhr Stadtkirche Nossen

Klostergottesdienst
Im Klosterpark Altzella findet am Sonntag, 11.6., der regionale Kloster-
gottesdienst statt, Beginn ist um 10 Uhr.

Samstag, 10.6. 17:00 Uhr
St. Nicolaikirche Döbeln, »MAAARTIN! Vom kleinen Martin zum großen
Luther«, Orgelkonzert für Kinder ab 5, Kantor Markus Häntzschel – Or-
gel, Margot Berthold – Sprecherin

Samstag, 10.6. 19:30 Uhr
Stadtkirche Waldheim, Rockmusik auf den Kirchentreppen

Sonntag, 11.6. 17:00 Uhr 
Kirche Ziegra, »Ohrwürmer und Gassenhauer« Streichquartett des
Kammerorchesters Döbeln

Sonntag, 9.7. 17:00 Uhr 
St. Nicolaikirche Döbeln, Konzert für Orgel & Trompete, Alexander
Pfeifer – Trompete, Frank Zimpel – Orgel

n   Service
Vakanzvertretung: Pfarramt Roßwein, Pfr. Jadatz: 034322 40650

Kanzlei: 034322 43480
Sprechzeit: Mo / Di / Mi / Fr 9:00 bis 12:00 Uhr

Di 15:00 bis 17:00 Uhr

Kanzlei Marbach       Frau Arnold: 034322 43130
Sprechzeit: Di 9:00 bis 12:00 Uhr / 17:00 bis 18:30 Uhr

Mi 9:00 bis 12:00 Uhr
Do 09:00 bis 11:30 Uhr

Kanzlei Etzdorf          Frau Arnold: 034322 42337
Sprechzeit: Mi 16:00 bis 18:00 Uhr

Kanzlei Greifendorf  Frau Harzbecher: 037207 3735
Sprechzeit: Di 16:00 Uhr bis 17:30 Uhr

Do 9:30 Uhr bis 11:30 Uhr

Gemeindepädagogin Angelika Schaffrin: 034322 - 45164
Internet: www.marienkirchgemeinde.de   
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Die Kita „Zwergenland“ informiert

Den Frühling haben wir musikalisch mit unserer Musiklehrerin Frau
Barthel eingeläutet. Wir danken ihr für die Unterstützung und Bereit-
schaft, zu jeder Jahreszeit, gemeinsam mit den Musikschülern unseres
Hauses, die Kita für das Singen zu begeistern.
Nach dem täglichen Tischspruch schmeckt das Frühstück besonders
gut. Dabei lernen wir auch „Lieber, kleiner Ellebogen...“ und noch vieles
mehr rund um die Tischsitten. Natürlich gibt es dabei noch viel zu tun.
Unsere Kita nahm dieses Jahr am Stadtsportfest teil, wofür einige un-
serer Kinder heftig trainierten. Dabei  stand der Spaß im Vordergrund.
Wir sind sehr stolz, dass unsere 4 x 200m-Staffel den zweiten Platz be-
legte. Drei unserer Kinder starteten anschließend sogar noch zum
Zuckertütenmarathon, den unser Oliver Liebe mit großem Vorsprung
gewann. Für das nächste Jahr werden wir bestimmt wieder trainieren
und auch unsere 3- und 4-Jährigen am Start stehen sehen. Wir gratu-
lieren allen Gewinnern und Teilnehmern dieses Wettkampfes.
Am 19.06.2017 werden wir am „Tag der kleinen Forscher“ teilnehmen.
Alle arbeiten schon zielgerichtet auf die Zertifizierung unserer Kita zum
„Haus der kleinen Forscher“ hin. Probieren und Experimentieren
gehören zu unserem Kita-Alltag und machen das Kita-Leben immer
wieder spannend.
In der Zeit vom 26.06. bis 28.07.2017 findet in unserem „Zwergen-
land“, die lange vorbereitete Rekonstruktion statt.
Wir wünschen unseren Kindern und Eltern eine schöne Zeit in der vorü-
bergehend „neuen Umgebung“ der Kita am Weinberg während der Re-
ko. Auch diese Herausforderung wird unseren Kindern viele neue Er-
fahrungen vermitteln und für ihre Entwicklung positiv sein.
Wir möchten allen Eltern und Großeltern für Ihre Unterstützung danken,
ob es das Beziehen unserer Stühle durch den Papa von Emma
Schmidt war, das gemeinsame Backen zu gegebenen Anlässen, das
Reparieren und Säubern unserer gesamten Fahrzeuge durch das Un-
ternehmen der Familie Kupfer, das Vorrichten eines Gruppenraumes,
die vielen Reinigungsarbeiten im Frühjahr durch unsere Eltern in und
um unsere Kita, die Sachspenden und natürlich die moralische Unter-
stützung. Vielen, vielen Dank auch unseren ehrenamtlichen Mitarbei-
tern und besonderen Dank Frau Mikalotzus für ihre zuverlässige Hilfe.  
Wir freuen uns auf eine erholsame Ferienzeit und wünschen uns weiter-
hin eine so gute Zusammenarbeit. Schöne Ferien.   
Iris Hubatsch, Leiterin der Kita 



8. Juni 2017 Seite 25 Roßweiner Nachrichten

C
M
Y
K

Die Kita „Striegiszwerge“ informiert

n Neuer Sand zum Spielen für die Niederstriegiser
Krippengruppe

Im April 2017 wurde in Eigeni-
nitiative vom Zaunteam Tietze
aus dem Ortsteil Hohenlauft der
Sand in zwei Sandkästen erneu-
ert. Die Kinder nutzen täglich die-
se tolle Spielmöglichkeit und
auch die Erzieherinnen und Eltern
sind mit der Qualität des Sandes
sehr zufrieden. Dafür ein herzli-
ches Dankeschön.

U.Tenzler und A. Herrmann

Am Mittwoch, dem 10.05.17 waren alle Muttis zu einer kleinen Mutter-
tagsfeier in die Kinderburg Gleisberg eingeladen. Die gemeinsame klei-
ne Feier startete mit einem Programm, das die Kinder in den letzten Wo-
chen zusammen mit den Erzieherinnen eingeübt hatten. Natürlich durfte
zum Anlass auch das Lied „Meine Mami“ nicht fehlen. Nach dem Pro-
gramm gab es für die Muttis und Omis dann noch leckeren selbstge-
backenen Kuchen in einer gemütlichen Kaffeerunde.

Die „Kinderburg zu Gleisberg“ informiert

Am Samstag, dem 20.5.17 beteiligte sich die Kinderburg Gleisberg am
Stadtsportfest in Roßwein. Dafür hatten die Kinder bereits in den letz-
ten Wochen für den Staffel- und Marathonlauf im Garten der Kinder-
burg fleißig trainiert.
Um 10 Uhr begann der Wettkampf für die Igel-Mannschaft mit dem
Kinderstaffellauf.
Danach waren dann die Bienchen mit dem Ministaffellauf an der Reihe.
Die Gleisberger Bienchen belegten dabei den 3. Platz.

Um kurz vor 11Uhr gingen dann die Bären – also die Schulanfänger –
zum Zuckertütenmarathon an den Start. Hier musste eine Stadionrun-
de absolviert werden. Alle Kinder bekamen zum Abschluss eine
Zuckertüte. 

Doreen Hoffmann
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Die Kindertagesstätte „Am Weinberg“ informiert 

n Die Kita am Weinberg war dabei

Herzlichen Glückwunsch an die Fußballstadtmeister aus der Kita am
Weinberg, die während des Roßweiner Stadtsportfestes erfolgreich ihr
Bestes gaben.

1. Platz Flitzpiepen

2. Rennsemmeln

3. Holzbeinelf

(Fotos: Ilka Pardy)

VERANSTALTUNGEN | INFORMATIONEN
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Veranstaltungskalender der Stadt Roßwein
Juni 2017

Datum        Veranstaltung Veranstalter   Uhrzeit Veranstaltungsort

09.06.         Lesung – „Giftmorde auf Pflanzenbasis – 

kurz & knackig präsentiert von Frank Stadtbibliothek 19.30 Uhr           Stadtbibliothekt

09.06.         Dorfmuseum und Museumsschmiede geöffnet    Heimatverein Niederstriegis e.V.          14.00 – 17.00    OT Littdorf, An der Schnauder 21

09.-10.06.  31. Dorf- und Vereinssportfest SV Grün-Weiß Niederstriegis ganztägig           Sportplatz Niederstriegis

10.06.         Wanderung der Wandergruppe Roßwein Wandergruppe (Org. R. Senf,

Roßwein u. W. Melzer, Döbeln)             9.00 Treffpunkt: Parkplatz Poststraße

11.06.         Posaunen-Gottesdienst Kirchgemeinde Roßwein 14.30    Seniorenheim „Berta Börner“

13.06.         Handarbeitsnachmittag Volkssolidarität OG Roßwein ab 14.00             Seniorenheim „Berta Börner“

18.06.         Saisonabschluss Männer SV 29 Gleisberg e.V. o.A. Sportplatz Gleisberg, Zum Sportplatz

23.06.         Ausstellungseröffnung Nadine Wölk Stadtverwaltung Roßwein 19.00                 Rathausgalerie Roßwein

24.06.         Kräutersalz-Mischung und Grill-Öl 

unter Anleitung hergestellt Kräuterverein Roßwein 14.00 Kräutergarten, Schuldurchgang

25.06.         2. Orgelkonzert Kirchgemeinde Roßwein 17.00 Stadtkirche Roßwein

28.06.         Textilzirkel-Treff Textilzirkel Gleisberg       19.00 Dorfgemeinschaftshaus Gleisberg

Juli 2017

Datum        Veranstaltung Veranstalter   Uhrzeit Veranstaltungsort

01.07.         Sommernachtsball Karnevalsclub Haßlau e.V. 19.30 Sonnenhof Ossig

01.07.         Sonnenwendfeier Gartengruppe Muldental e.V. ab 18.00             Festwiese, Gartengruppe Muldental 

02.07.         „Zeit zum Brunchen“ – öffentlicher Brunch          Bündnis „WiR ab 10.00             Gemeinschaftshaus, Schuldurchgang

08.07.         Dorfmuseum und Museumsschmiede geöffnet    Heimatverein Niederstriegis e.V.          14.00–17.00      OT Littdorf, An der Schnauder 21

08.07.         Wanderung der Wandergruppe Roßwein Wandergruppe (Org.: R. Senf,

Roßwein und W. Melzer, Döbeln)          9.00 Treffpunkt: Parkplatz Poststraße

09.07.         11. Roßweiner Bergrennen Feuerwehrhistorik Roßwein e.V.           10.00–16.00      Etzdorfer Straße, Penny-Parkplatz

11.07.         Handarbeitsnachmittag Volkssolidarität OG Roßwein ab 14.00             Seniorenheim „Berta Börner“

26.07.         Textilzirkel-Treff Textilzirkel Gleisberg       19.00 Dorfgemeinschaftshaus Gleisberg

o.A. = ohne Angabe
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Um die Kontakte zwischen den Bündnismitgliedern und all jenen, die
dem Bündnis nahe stehen, zu pflegen, wird am 02. Juli 2017, ab 10.00
Uhr wieder ein Brunch im Gemeinschaftshaus (Schuldurchgang) statt-
finden. 
Jeder ist herzlich willkommen und damit ein vielfältiges und schmack-
haftes Brunch-Buffett aufgebaut werden kann, braucht es den Ideen-
reichtum und die liebevolle Zubereitung der Speisen durch kreative
und geschickte Hobbyköche- und Bäcker genauso wie das Päckchen
Kaffee und den Fruchtsaft, den jene mitbringen können, die sich in
Küchendingen nicht zu den „Leuchttürmen“ zählen.

VERANSTALTUNGEN | INFORMATIONEN

n Veranstaltungshinweis!

Es ist Zeit wieder gemeinsam zu brunchen …
… meinen die Mitglieder des Roßweiner Bündnisses „WiR“

n 40 Jahre Striegistaler Heimatgruppe

Feiern Sie mit uns „Volkstümliche Weisen“ im Striegistal!

Wann? Sonntag, 18.06.2017, ab 14.00Uhr
Wo? Im Waldhaus Kalkbrüche

Die Striegistaler Heimatgruppe Berbersdorf e.V. und das erste Mal da-
bei die Poisentaler Blasmusikanten.
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n Willkommen im Grünen!

Wenn die Wohnung zu eng wird, bieten wir die Alternative. 
Werden Sie Kleingärtner, 
• schaffen Sie sich Ihre eigene kleine Welt
• hier kommen Sie der Natur ein Stückchen näher
• hier können Sie Ideen verwirklichen
• hier gibt’s Erholung für die ganze Familie
• und das Schönste: Obst, Gemüse und Blumen aus eigener Ernte.

Ein Stück Erde, das man sich leisten kann – den Kleingarten auf Pacht!

n   Bei Interesse können Sie sich an folgende Vereine wenden:
Kleingartenverein „Wunderburg Roßwein“ e.V. – an der Wunderburg

Ansprechpartner: Frank Förster, Tel.: 0162 7087539, 
Gartengruppe „Am Weinberg“ e.V. – Erholung im Neubaugebiet  

Ansprechpartner: Klaus-Peter Hawerda, Tel.: 034322/43688,
E-Mail: Klaus-Peter.Hawerda@t-online.de

Gartengruppe „Ost“ Roßwein e.V. – zwischen Hartenberg
und Gersdorf 

     Ansprechpartner: Joachim Moche, Tel.: 034322/41232
Gartenverein Muldental e.V. – im schönen Muldental -

Ansprechpartner: Matthias Singer, Tel.: 034322/41251,
0174 6567709

Gartengruppe Seifersdorf e.V. – an der ehemaligen Schule Seifersdorf
     Ansprechpartner: Laszlo Mesics, Tel.: 034322/43105
Kleingartenverein „Waldfrieden“ e.V. – auf dem Hartenberg 
     Ansprechpartner: Niels Hoffmann, Tel.: 0152 56101169
Rassekaninchenzüchterverein S 464 Roßwein e.V. 

Gartenanlage in Troischau, Kleintierhaltung möglich
Ansprechpartner: Annett Prill, Tel.: 034322/45073, 0172 9287274

VERANSTALTUNGEN | INFORMATIONEN

n Informationenen aus dem Klosterbezirk Altzella

Veranstaltungen im Klosterpark Altzella und dem Schloss Nossen

Sonderausstellung Schloss Nossen  |   
„Bekenne dich! Der sächsische Adel im Glaubensstreit“
noch bis zum 05.11.2017
Auch das Museum im Schloss Nossen kommt 2017 nicht am Thema
‚Martin Luther‘ vorbei. Unter dem Titel „Bekenne Dich! Der sächsische
Adel im Glaubensstreit“ begibt sich die diesjährige Sonderausstellung
auf die Spuren sächsischer Adliger während der Reformation und stellt
die spannendsten Schicksale der Zeit vor. Was bedeutete es beispiels-
weise für einen Protestanten wie Anton von Schönberg, dass der eige-
ne Bruder fast Papst wurde. Wie reagierten Lutheranhänger wie die Fa-
milie von Einsiedel, als ihnen der Landesherr wegen ihres Glaubens mit
Verlust der Herrschaft drohte? Und was machte der katholische
Schlossherr von Weesenstein, als die Reformation immer näher rück-
te? Anhand von Briefen, Gemälden und originalen Gegenständen des
damaligen religiösen Lebens geht die Ausstellung diesen und anderen
Fragen nach.

Sonntag, 11.06.2017  |   10.00 Uhr  |   Klosterpark Altzella
Klostergottesdienst der Evangelisch-lutherischen Kirchgemeinde
Nossen
Begleitet von Chören der Gemeinden

Sonntag, 11.06.2017  |   15.00 Uhr  |   Schloss Nossen
Sonderführung: „Bekenne dich! Der sächsische Adel im
Glaubensstreit“
Preis: 6,00 Euro  |  erm. 4,00 Euro

Sonntag, 18.06.2017  |   09.30 Uhr  |   Klosterpark Altzella
Fronleichnam-Gottesdienst der römisch-katholischen Kirche
Mit Prozession

Sa & So, 24. & 25.06.2017  |  10.00 – 18.00 Uhr  |  Klosterpark Altzella
19. Blumen- und Gartenschau Altzella
Das Gartenfestival im Muldental mit regionalen und überregionalen An-
bietern rund um die Gartenkultur, ein buntes Rahmenprogramm mit
Musik, Fachvorträgen und Kinderprogramm
Preis: 6,00  Euro |  erm. 3,00 Euro | 2 Tage 10,00 Euro
Kinder bis 12 Jahre frei

Freitag, 30.06.2017  |   19.00 Uhr  |  Klosterpark Altzella
Orientalischer Abend
Musikalischer Themenabend  – Veranstalter: MJV e. V
Infos unter: www.mjv-online.de

Staatliche Schlösser, Burgen und Gärten Sachsen gemeinnützige
GmbH – Schloss Nossen/Klosterpark Altzella
Am Schloss 3, 01683 Nossen, Tel. 035242/504-32
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Mittelsächsischer Jugend  und Kulturverein e.V. (MJV) organisiert
einen Orientalischen Abend im Kloster Altzella

n „Magie des Orients“ Geschichten,

Musik und Tanz aus 1001 Nacht – 30.06.17, ab 19.00 Uhr
Nach dem überwältigenden Erfolg
des Spanischen Abends im letzten
Jahr, führt der MJV seine Themen -
abendreihe fort. Am 30. Juni zieht es
Bauchtänzer, Kartenleger, Geschich-
tenerzähler und Musiker in das Klo-
ster Altzella.
Tauchen Sie ein in das märchenhaft
orientalische Reich von 1001 Nacht!
Erzählt werden Geheimnisse, gefeiert
wird ein Fest! Tauchen Sie ein in eine
andere Welt!
Hören Sie Geschichten, Lieder und
Klänge von unvergesslicher Schön-
heit, sehen Sie Tänze von atembe-
raubender Brillanz, erleben Sie
außergewöhnliche Künstler. Virtuos
auf ihren Instrumenten, ausdrucksstark und intensiv verzaubern die
Künstler Doreen Seidowski Faust (arabischer Gesang, Wort), Amani
(orientalischer Tanz) und Mario Faust (Sitar, Trompete, Sounds) das
Publikum und lassen es eintauchen in eine Welt voller Klänge, Farben
und Bilder. Der Orient lockt mit Geschichten und Klängen von unver-
gesslicher Schönheit, mit Tänzen von berückender Kraft und Weiblich-
keit.
Bei schönem Wetter finden die Programmpunkte Open Air statt. Bei
Regen zieht man in die große Hofscheune.

n   Ticketinfo:
Vorverkauf 15 € und Abendkasse 18 €
Vorverkauf online unter https://mjv online.de/tickets und im Kloster-
park Altzella, Schloss Nossen, bei Schreibwaren Thäter in Nossen, in
der Buch Oase Döbeln und im Taschenbuchladen Freiberg

n   Weitere Informationen unter:
www.mjv online.de
Ticket Hotline: +49 800 / 664 775 8

n   Programm:
• 19.00 Uhr „DJ Scheich“ (DJ mit live Trompete) empfängt die Gäste,

Getränke, Speisen stehen bereit, Shisha Lounge, Kartenleger in
kleinem Pavillon, Spiele (Backgammon, Schach)

• 20.00 Uhr Programm 1. Teil (ca. 40 bis 50min) Geschichten aus
1001 Nacht mit Musik, Gesang und orientalischem Tanz

• 21.30 Uhr Programm 2. Teil (ca. 30 bis 40 min)
• anschließend „DJ Scheich“ Musik und Tanz

weitere Termine
• Samstag, 01.07.

Orientalischer Abend in der Klosterruine „Heilig Kreuz“ in Meißen

Jürgen Mummert
stellv. Vorsitzender Mittelsächsischer Jugend- und Kulturverein e.V.

n Ausschnitte aus dem Programm des Juni 2017

Mittelsächsisches Sängertreffen im Schlosspark Lichtenwalde
17./18.06.2017, Sa: 14-18 Uhr, So. 13-17 Uhr
Der Schlosspark singt und klingt, wenn wieder Chöre aus der Region
ein Fest der Lieder feiern – vom Volkslied bis hin zu klassischen und ro-
mantischen Chorsätzen. Über 20 Singgemeinschaften haben sich für
das Treffen angemeldet – so viele wie noch nie. Sie alle eint die Leiden-
schaft für die Musik, an der sie an diesem Nachmittag die Besucher
des Schlossparks teilhaben lassen möchten. Den Höhepunkt des Ta-
ges bildet das gemeinsame Singen aller Chöre.
In Zusammenarbeit mit dem Westsächsischen Chorverband und mit
freundlicher Unterstützung der Schlossbetriebe gGmbH.

Performance zum Stein:
Faust – Die Rockoper auf dem Rochlitzer Berg 
23.06.2017, 20.30-23.30 Uhr, Einlass 18.30 Uhr
„Der Worte sind genug gewechselt, laßt mich auch endlich Taten
sehn!“, das ist wohl das bekannteste Zitat aus einem der bedeutend-
sten Bücher der Literaturgeschichte. Genau mit diesen Worten wird
der berühmte Dr. Heinrich Faust die außergewöhnliche „Regenbogen-
bühne“ im Steinbruch betreten. Teuflisch gute Unterhaltung verspre-
chen die Autoren und Produzenten dieser einmaligen Produktion. Das
Rock-Schauspiel wird mit Live-Band, Sängern, Schauspielern und
Tänzern aufgeführt. In einer genialen Fassung mit über 29 Rock- und
Popsongs wird die Geschichte von Faust erzählt. Dabei werden aus-
schließlich die Texte von Johann Wolfgang von Goethe verwendet.
Eingebettet in ein Spiel aus Feuer, Licht und Farben erwartet die Besu-
cher eine spektakuläre Nacht in der magischen Atmosphäre des mysti-
schen Porphyrbruches.
Eine gemeinsame Veranstaltung mit der Stadt Rochlitz und der Verei-
nigte Porphyrbrüche auf dem Rochlitzer Berge GmbH.

Performance zum Stein:
Das Jubiläumskonzert auf dem Rochlitzer Berg
24.06.2017, 20.30 bis 23.30 Uhr, Einlass: 18.30 Uhr
Das Jubiläumskonzert mit einer musikalischen Zeitreise von Swing,
Rock ‘n‘ Roll bis hin zu Disco/Funk soll an diesem Abend das Publikum
im Porphyrbruch zum Tanzen bringen. Optisch umrahmt wird das
Ganze durch ein neues, speziell abgestimmtes Lichtkonzept. Dabei
steht die einmalige Atmosphäre des Berges im Fokus. Den Abend
eröffnet die Gruppe „Cider and Suspenders“ aus Leipzig, die sich vor
allem der Musik der 20er und 30er Jahre verschrieben hat. Mit den
„Pink Petticoats“ aus Freiberg geht es im zweiten Teil des Abends
Back to the 50‘s, wenn Pretty Woman, Sweety, Lollipop und Sugar Ba-
by den Rochlitzer Berg zum Kochen bringen. Die „Mothership Connec-
tors“ aus Chemnitz vollenden das musikalische Crossover mit einem
Feuerwerk von Disco und Funk.
Eine gemeinsame Veranstaltung mit der Stadt Rochlitz und der Verei-
nigte Porphyrbrüche auf dem Rochlitzer Berge GmbH.

Mehr Infos unter www.mittelsachsen.de oder 037207-651240
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n „Die Arche“ Wohnstätten gGmbH Waldheim
Kontakt- und Beratungsstelle Döbeln informiert:

Veranstaltungsplan

Der Optimismus ist die Harmonie zwischen dem Geiste
und dem verheißenden Geiste Gottes.

Helen Keller

Freitag,           09.06.2017   13.00  Uhr   Backen für Anfänger –
Erdbeertorte

Samstag,        10.06.2017   14.00  Uhr   Gehirnjogging –
suchen und finden

Sonntag,         11.06.2017   13.30  Uhr   Buchlesung mit Astrid Lose 
„Meine Lebens...“

Montag,          12.06.2017   12.00  Uhr   Pellkartoffeln mit
Schnittlauchsoße

Dienstag,        13.06.2017   09.00  Uhr   Kreativvormittag
Mittwoch,        14.06.2017   16.00  Uhr   Teevariationen aus 

dem heimischen Garten 
Donnerstag,    15.06.2017   09.00  Uhr   Yogastunde 
Freitag,           16.06.2017   13.30  Uhr   Wir backen gemeinsam

einen Kuchen
Samstag,        17.06.2017   11.00  Uhr   Französischer

Kartoffelauflauf
Sonntag,         18.06.2017   14.00  Uhr   Gitarrenspiel mit 

einer Autodidaktin

Montag,          19.06.2017   12.00  Uhr   Marinierter Hering mit
Kartoffeln

Dienstag,        20.06.2017   15.30  Uhr   Einführung in die
Atemtechnik 

Mittwoch,        21.06.2017   15.00  Uhr   Allgemeine Gesprächsrunde
Donnerstag,    22.06.2017   15.00  Uhr   Fortführung der Lesung 

MENTALE STÄRKEN 
Freitag, 23.06.2017   13.30  Uhr   Gehirnjogging mit Musik
Samstag,        24.06.2017   13.30  Uhr   Dartnachmittag mit

kleinen Preisen 
Sonntag,         25.06.2017   14.00  Uhr   Experimente mit

Hausmitteln

Montag,          26.06.2017   12.00  Uhr   Currygulasch mit Reis
Dienstag,        27.06.2017   15.00  Uhr   Schönheiten des  Sommers
Mittwoch,        28.06.2017   16.00  Uhr   Zubereitung eines

Nürnberger Gerichtes
Donnerstag,    29.06.2017   10.00  Uhr   Sport? – Stressabbau,

Erholung oder Stärkung?
Freitag,           30.06.2017   13.00  Uhr   Backen für Anfänger

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!          
Wünsche und Anregungen finden immer ein offenes Ohr.

Das KOBS-Team
Kontakt- und Beratungsstelle in Döbeln 
„Die Arche“ Wohnstätten gGmbH Waldheim
Körnerplatz 17, 04720 Döbeln, Tel. 03431 / 678794

Öffnungszeiten:
Montag 11.00 bis 19.00Uhr 
Dienstag und Donnerstag 09.00 bis 11.00 Uhr / 

14.00 bis 20.00Uhr
Mittwoch, Freitag, Sonn- und Feiertage:  10.00 bis 18.00Uhr
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n   Juni 2017
Donnerstag, 08.06.2017, 09:00 Uhr

Größe 39
Theater-AG des G.-E.-Lessing-Gymnasiums Döbeln 
Spielstätte: TiB Döbeln 

Donnerstag, 08.06.2017, 11:00 Uhr
Größe 39
Theater-AG des G.-E.-Lessing-Gymnasiums Döbeln 
Spielstätte: TiB Döbeln 

Sonnabend, 10.06.2017, 19:30 Uhr
Romeo und Julia (I Capuleti e i Montecchi) – Premiere 
Oper von Vincenzo Bellini – Aufführung in italienischer Sprache mit
deutschen Übertiteln 

Montag, 12.06.2017, 19:00 Uhr
Die Physiker – von Friedrich Dürrenmatt
Theater-AG des G.-E.-Lessing-Gymnasiums Döbeln 
Spielstätte: TiB Döbeln 
20. Kinder- und Jugentheatertage

Dienstag, 13.06.2017, 10:00 Uhr
Die Physiker – von Friedrich Dürrenmatt
Theater-AG des G.-E.-Lessing-Gymnasiums Döbeln 
Spielstätte: TiB Döbeln 

Dienstag, 13.06.2017, 19:00 Uhr
Die Physiker – von Friedrich Dürrenmatt
Theater-AG des G.-E.-Lessing-Gymnasiums Döbeln 
Spielstätte: TiB Döbeln 

Mittwoch, 14.06.2017, 10:00 Uhr
Die Physiker – von Friedrich Dürrenmatt
Theater-AG des G.-E.-Lessing-Gymnasiums Döbeln 
Spielstätte: TiB Döbeln 

Sonnabend, 17.06.2017, 17:30 Uhr
Hello, Dolly!, Musical von Jerry Herman 
Spielstätte: Seebühne Kriebstein
(weitere Termine 18.06; 20.06.; 23.06.; 24.06.; 27.06.
jeweils 17.30 Uhr) 

Sonntag, 18.06.2017, 11:00 Uhr
Die kluge Bauerntochter
nach den Brüdern Grimm, Puppentheater Karla Wintermann 
Spielstätte: TiB Döbeln 

Sonntag, 25.06.2017, 20:00 Uhr
Abschlusskonzert des Bergstadtfestes 2017

     Spielstätte: Unterwegs, freier Eintritt 
Freitag, 30.06.2017, 20:00 Uhr

Achtes Sinfoniekonzert, Spielstätte: Theater Döbeln 

n   Juli 2017
Montag, 03.07.2017, 16:30 Uhr
     Öffentliche Theaterführung – Ein Blick hinter die Kulissen 
Mittwoch, 05.07.2017, 17:30 Uhr

Der Vogelhändler – Operette von Carl Zeller 
Spielstätte: Seebühne Kriebstein 
(weitere Termine: 07.07.; 08.07.; 11.07.; 14.07.; 15.07.; 16.07.
jeweils 17.30 Uhr und am 09.07. um 15.00 Uhr)

Sonntag, 09.07.2017, 20:00 Uhr
Frankenberger Sommer „Ab in den Süden!“

     Spielstätte: Marktplatz Frankenberg
Mittwoch, 19.07.2017, 20:00 Uhr

Hitnacht der Filmmusik, Spielstätte: Schlosshof Freiberg 
Ticketinformation: freier Verkauf 

Freitag, 21.07.2017, 19:30 Uhr
The Queen Symphony, Spielstätte: Seebühne Kriebstein  

Weitere Informationen finden Sie unter
www.mittelsaechsisches-theater.de (Kartenvorbestellung
unter info@mittelsaechsisches-theater.de möglich).
Besucherservice Theater Döbeln, Theaterstraße 7,
04720 Döbeln, Tel.: 03431/715265, Fax.: 03431/715221,
Vorverkaufskasse Stadtinformation Döbeln, Obermarkt
(Mo.-Fr. 9.00 bis 18.00 Uhr / Sa. 9.00 bis 12.00 Uhr)

VERANSTALTUNGEN | INFORMATIONEN

n Mittelsächsisches Theater – Theater Döbeln – Auszug –
Premieren und ausgewählte Veranstaltungen, Spielstätte Theater Döbeln
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n Veranstaltungen 08.06. – 12.07.2017 

10.06.17, 09:00 bis 15:00 Uhr: Bauernmarkt 
Zum Bauernmarkt werden wieder über 80 Direktvermarkter und Händ-
ler ihre frischen Erzeugnisse aus eigenem Anbau, eigener Aufzucht und
Herstellung sowie handwerkliche und kunsthandwerkliche Produkte
anbieten. Für das leibliche Wohl sorgen wie immer die Mitarbeiter des
Fördervereins Kloster Buch. 
Um 10:00 Uhr und um 14:00 Uhr finden Klosterführungen statt. Der
Treffpunkt ist vor dem Abthaus.

10.06.17, 15:00 Uhr: Konzert amerikanischer Studenten 
In der Gutskapelle des Klosters Buch findet auch dieses Jahr wieder
ein Konzert amerikanischer Studenten statt. „Lassen Sie sich verzau-
bern von außergewöhnlichen Stimmen, gepaart mit junger Energie.“
In der besonderen Atmosphäre des Klosters und mit der beein-
druckenden Akustik der Gutskapelle erleben die Zuhörer ein wahres
musikalisches Vergnügen.
Studenten für klassischen Gesang aus verschiedenen Universitäten
bieten ein buntes Programm aus der Welt von Oper, Operette und Mu-
sical. Der Eintritt beträgt 5,00 €.

21.06.17, 18:00 Uhr
„Rohkostsalate & Salatsoßen zubereiten“ – Vortrag & Verkostung
Gesundheitsberaterin Ilona Ramisch zeigt im Rahmen eines Vortrages
das Backen echter Vollkornbrote, die die Teilnehmer dann auch zu-
sammen mit pikanten Aufstrichen verkosten können.
Voranmeldungen unter Tel.: 034321/68592 bzw. 
Email: KlosterBuch@t-online.de

24.06.17, 17:00 Uhr, „Eine runde Kräuterstunde“
Mittsommerkräuterabend
Kräuterfachfrau Undine Myja lädt zur „Runden Kräuterstunde“ ins
Klos ter Buch ein.
Voranmeldung unter Telefon: 0178/4357889, 
E-Mail: undine.myja@gmx.de

02.07.17, 13:00 bis 18:00 Uhr, Kreativtag
Zwischen 13:00 und 18:00 Uhr können Besucher an unserem Kreativ-
tag wieder die Schauwerkstätten besuchen, den Handwerkern bei ihrer
Arbeit über die Schulter schauen oder selbst kreativ tätig werden.
Es werden u. a. die Kräuterfachfrau Undine Myja und Frau Elisabeth
Rohmann (mit Blaumalerei und geschöpftem Papier) vor Ort sein. 
In Kerstin Sigwarts „Sommerakademie für Aquarellmalerei“ stehen
diesmal Aquarellskizzen auf dem Programm. Für die Teilnahme am
Kurs melden Sie sich bitte telefonisch unter 034321/50866 bei Frau
Sigwart an.

02.07.17, 14:00 Uhr: Klosterführung 
Während einer Führung durch die Klosteranlage erkunden die Besu-
cher die historischen Gebäude und erfahren mehr über das Leben und
Wirken der Zisterziensermönche. Der Treffpunkt ist vor dem Abthaus.

03.07.17, 10:00 Uhr: Kreativer Ferientag
Es kann ab 10:00 Uhr u.a. in der Schöpfwerkstatt Papier hergestellt
und gestaltet werden und im Scriptorium besteht die Möglichkeit, eine
eigene Schriftrolle anzufertigen. Zudem werden Führungen durch die
historische Klosteranlage stattfinden. Nähere Informationen finden Sie
auf unserer Internetseite www.klosterbuch.de.
Voranmeldung unter Telefon: 034321/68592,
E-Mail: KlosterBuch@t-online.de

08.07.17, 09:00 bis 15:00 Uhr: Bauernmarkt 
Zum Bauernmarkt werden wieder über 80 Direktvermarkter und Händ-
ler ihre frischen Erzeugnisse aus eigenem Anbau, eigener Aufzucht und
Herstellung sowie handwerkliche und kunsthandwerkliche Produkte
anbieten. 
Für das leibliche Wohl sorgen wie immer die Mitarbeiter des Förderver-
eins Kloster Buch. 
Um 10:00 Uhr und um 14:00 Uhr finden Klosterführungen statt. Der
Treffpunkt ist vor dem Abthaus.

08.07.17, 11:30 Uhr: Turmuhrführung 
Unter der Leitung von Dr. Bert Meister findet eine Turmuhrführung in
der Gutskapelle des Klosters statt.

n   Vorschau
16.09.17, 20:00 Uhr: OpenAir-Konzert: GREGORIANIKA
GREGORIANIKA geben während ihrer „Stimmen der Stille“-Tour 2017
auch ein OpenAir – Konzert im Kloster Buch. Karten dafür sind bereits
im Vorverkauf erhältlich.

„Der Titel „Ora et Labora“ lässt bereits ahnen, dass neben den atembe-
raubenden Stimmen auch der typisch meditative Charakter der Grego-
rianik nicht zu kurz kommen wird. Die Konzertgäste erwartet in dem
90-minütigen Programm neben den „Klassikern“ – wie Ameno und
Mönchsgebet – eine Sammlung ihrer bekanntesten Eigenkompositio-
nen. Ferner hält der Chor noch einige ungehörte Überraschungen für
seine Fans bereit.
Als erster gregorianischer A Cappella Chor hat Gregorianika in seiner
12-jährigen Schaffenszeit mit 9 CDs, einer legendären Live-DVD und
zahlreichen Konzerten wesentlich zu der Popularität und Wiederbele-
bung dieses speziellen Genres beigetragen.
Genießen Sie das unvergessliche Erlebnis, welches Gregorianika sei-
nen Fans auf seiner Konzertreise 2017 präsentiert.“ (Gregorianika) 

Kartenvorverkauf:
Förderverein Kloster Buch e.V., Klosterbuch Nr. 1, 04703 Leisnig
Stadtinformation Döbeln, Obermarkt 1, 04720 Döbeln
Döbelner Anzeiger, Niedermarkt 4, 04720 Döbeln

Kartenvorverkauf – Preis: 18,00 €
Abendkasse – Preis: 21,00 €

Schüler, Studenten und Schwerbehinderte (mit Ausweis!) erhalten eine
Ermäßigung von 2,00 € / Karte. Kinder bis zum 6. Lebensjahr haben
freien Eintritt ohne Sitzplatzanspruch.

04703 Leisnig | Klosterbuch Nr. 1
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n Existenzgründertreff in Freiberg 

Am 12. Juni 2017 findet von 16.00 bis 18.00 Uhr in der Industrie- und
Handelskammer Chemnitz Regionalkammer Mittelsachsen, Hals-
brücker Str. 34, 09599 Freiberg, ein Informationsnachmittag für alle
statt, die mit dem Gedanken spielen, sich wirtschaftlich selbstständig
zu machen. Angehende Gründer erhalten von der IHK und HWK Chem-
nitz erste Informationen zum Businessplan, zum Gewerberecht, zu För-
dermöglichkeiten und zu Fragen der sozialen Absicherung. Die Veran-
staltung ist kostenfrei. Interessenten melden sich bitte bei Jenny
Göhler (jenny.goehler@chemnitz.ihk.de, 03731-798655500) an. 

n IHK-Nachfolgetag – Lebenswerk trifft Meisterwerk

Auch dieses Jahr steht der 21. Juni wieder im Zeichen der Unterneh-
mensnachfolge. Die IHK Chemnitz Regionalkammer Mittelsachsen lädt
alle Unternehmerinnen und Unternehmer auf die Burg Kriebstein (08:30
Uhr bis ca. 11:30 Uhr) ein, um sich am längsten Tag des Jahres über ei-
ne erfolgreiche Nachfolgeplanung zu informieren. In der Atmosphäre
der historischen Gemäuer erwarten die Teilnehmer zum Thema „Die
Braut schmücken – Stellschrauben für die Nachfolge“ kurzweilige
Fachvorträge, ein Bericht aus der Praxis der Unternehmensübergabe
sowie Austauschmöglichkeiten mit Experten und Kollegen. Die Veran-
staltung ist kostenfrei. Interessenten melden sich bitte bei Christopher
Runne (christopher.runne@chemnitz.ihk.de, 03731-798655300) an.
Weitere Informationen, auch zu weiteren Veranstaltungen der IHK
Chemnitz zum Nachfolgetag, unter: www.fortsetzung-folgt.de.

n Sprechtag der IHK Chemnitz Regionalkammer
Mittelsachsen

für Unternehmer und Existenzgründer – kostenfrei
IHK Geschäftsstelle Döbeln
Stadthausstr. 5
04720 Döbeln

Termine: dienstags in ungeraden Kalenderwochen
9:00 bis 15:00 Uhr

Ihre Ansprechpartnerin:
Jenny Göhler
Tel.: 03731/79865-5500
E-Mail: jenny.goehler@chemnitz.ihk.de
Web: www.chemnitz.ihk24.de

Terminvereinbarungen sind vorteilhaft!
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